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Amtliches

Tipps + Termine         

Allen Leserinnen und 
Lesern 

ein frohes und 
gesegnetes Osterfest!

Karsamstag, 26. März: Ostereiersuchaktion 
im Park der Generationen, siehe Seite 6!
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Wirtschaft Aktuell

Salami und Schinken aus Südtirol, Mortadella 
aus Bologna, Parma-Schinken vom Original-
Hersteller – die „Genusswerkstatt Walter 
Schaller“ holt den leckeren Süden in die 
Reichenbacher Buchenstraße 1.  
„Unsere Freunde bringen sich aus jedem Urlaub 
italienische Spezialitäten mit, um zu Hause 
noch ein bisschen von den Erinnerungen zu 
zehren. Bei uns kann man sich dieses Gefühl 
jetzt immer wieder holen, auch wenn man gerade 
keinen Urlaub hat.“ – sagt Kathleen Schaller, die 
die „Genusswerkstatt Walter Schaller“ vor drei 
Jahren aus dem Fabrikverkauf der Reichenbacher 
Wurstfabrik gegründet hat – und ihm jetzt nicht 
nur mit mediterranen Spezialitäten einen neuen 
Look gibt.
„Wir Vogtländer wissen, was gutes Essen 
ist und die Italiener auch. Deshalb passen 
unsere Angebote so gut zusammen.“ findet 
Kathleen Schaller, bei der es natürlich 
auch weiterhin neben den ausgezeichneten 
Wurstspezialitäten der Wurstfabrik Walter 
Schaller und frischem Fleisch, Wild und 
Geflügel die traditionelle Küche geben wird, 
mit der ihre Schwiegermutter über 20 Jahre 
den Partyservice geprägt hat.
„Genusswerkstatt Walter Schaller“ - hinter 
diesem Namen verbirgt sich der Party- 
und Cater ingservice, eine gemütl iche 

„Genusswerkstatt Walter Schaller“ - 
das Vogtland liegt gleich bei Italien!

M i t t a ge s s en v e r s o rg ung 
und der Fleisch-, Wurst- 
u nd  D e l i ka t e s s en l a den 
d e r  „ R e i c h e n b a c h e r 
Wurstfabrik Walter Schaller“ 
in der Buchenstraße 1 in 
Reichenbach. Hier  kann 
man sich künftig kulinarisch 
rundum versorgen lassen. Zu 
Fleisch- und Wurstspezialitäten 
kommen italienische Nudeln 
und Antipasti, spanische 
Spezialitäten, Gewürze aus 
aller Herren Länder und ein 
breites Angebot frischen Käses. 
Auf der Suche nach weiteren Spezialitäten ist Kathleen Schaller im Eggental in der Nähe von Bozen 
fündig geworden: In der Genusswerkstatt erhält man nun original Südtiroler Salami und Schinken. 
Und zu jedem Essen können sich die Kunden dann gleich auch noch den passenden Wein aus der 
kleinen Vinothek mitnehmen.
„Nach dem jetzt abgeschlossenen Umbau unseres Ladens wird das Einkaufen für unsere Kunden in 
angenehmer Atmosphäre zu einem Erlebnis für die Sinne“, ist sich Kathleen Schaller sicher, deren 
Team den Neustart mit einer besonderen Idee feiert:
Das „Rezept der Woche“, bietet den Kunden der Genusswerkstatt einen perfekten Service. Jede Woche 
wird ein Gericht vorgestellt, das man zu Hause kochen kann. In der Genusswerkstatt finden die 
Kunden nicht nur die Kochanleitung, sondern von der Kartoffel über die Gewürze und das Gemüse 
bis zum Fleisch alle Zutaten passend zum Rezept.
Kathleen Schaller freut sich jetzt schon: „Mit Herz und Leidenschaft sind wir immer auf der Suche 
nach neuen Ideen. Unsere Kunden können sich überraschen lassen.“
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Schmerzpatienten wissen, wie wichtig die 
richtige Umgebung für eine Therapie ist.  Mit der 
2012 begonnenen Etablierung einer stationären 
multimodalen Schmerztherapie gehörte die 
Paracelsus-Klinik Reichenbach zu den regionalen 
Vorreitern in diesem Bereich.
Nur wenige Tage nach der damaligen Eröffnung 
waren die Terminbücher voll. Einschränkend 
gesteht  Dr. med. Frank Hendrich, ärztlicher 
Leiter der Klinik und Chefarzt für Anästhesie, 
Intensivmedizin und Schmerztherapie: 
„Anfangs mussten wir viel improvisieren, 
schließlich gehörten wir zum Medizinischen 
Versorgungszentrum und waren somit ein 
Gast an der Klinik.“ Seit wenigen Tagen 
steht sein zweiter Schreibtisch –  neben 
seiner Arbeit im Krankenhaus – in der neu 
eröffneten Schmerzabteilung im Blauen Haus im 
Reichenbacher Neubaugebiet West. Hochmodern 
ausgestattet, bietet das multimodale zeitgleich 
bis zu acht Patienten die Therapiemöglichkeiten 
in Anspruch zu nehmen.
Die Beweggründe in die Räumlichkeiten im 
„Blauen Haus“ zu ziehen lagen auf der Hand. 
Der Platz in der Klinik reichte  nicht mehr aus 
und die immer dringlicher werdende Suche nach 
modernen  Räumlichkeiten für die verschiedenen 
Therapieangebote musste eine Lösung erfahren. 
Im Rahmen des stationären Aufenthaltes (zwölf 
Tage) werden für jeden Patienten individuelle  
Therapiepläne erstellt. 
Dazu gehören unter anderem:
Gruppen- und Einzeltherapien, Psychotherapie, 
Entspannungsverfahren, Physiotherapie, 
Ergotherapie (tiergestützte Ergotherapie, 
A l l t a g s t ra i n i ng ,  S po r t - Sp ie l - S paß ) , 
Kreativtherapie (Tanz und Kunst), Nordic 
Walking, Medikamentöse Unterstützung, 
B iof eedback ,  Ent zug  von  Op io iden , 
Neuraltherapie,   Blutegeltherapie, Phytotherapie 
oder Akupunktur.

Eröffnung einer Schmerzabteilung 
der Paracelsus-Kliniken 

im Blauen Haus
Was wird aus den Räumlichkeiten in der Klinik?
D i e  G y n ä ko l o g i s c h e  S p r e c h s t u nde 
(MVZ Reichenbach) wurde erweitert und 
ist in den Räumlichkeiten der ehemaligen 
Schmerzambulanz der Klinik untergebracht. 
D ie  E rmächt igungs sp re chs tunde  de r 
Schmerzambulanz zog dafür in die ehemaligen 
Räume der stationären Schmerztherapie.

Unter Führung von Dr. med. Frank Hendrich 
(2.v.r.), Ärztlicher Leiter der Paracelsus-
Klinik Reichenbach und Chefarzt für 
Anästhesie, Intensiv- und Schmerzmedizin, 
sorgen sich die Schmerzschwestern 
täglich um das Wohl ihrer Patientinnen 
und Patienten. Rechts im Bild: Diplom-
Psychologin Constanze Langbehn, die das 
Team komplettiert.

Mi t  F r ido l i n  Rech 
steht seit dem 01. 
M ä r z  e i n  n e u e r 
Verwaltungsdirektor 
an  de r  Sp i t ze  de r 
Pa r a c e l s u s - K l i n i k 
Reichenbach. 
Der 53-jährige studierte 
Diplom-Verwaltungswirt 
(FH) war bereits in 

Neuer Verwaltungsdirektor

zahlreichen leitenden Funktionen bei anderen 
Klinik-Trägern tätig, zuletzt bei den Helios-
Kliniken in Unterfranken. 
„Die vor mir liegenden Aufgaben erfordern 
betriebswirtschaftliches und kaufmännisches 
Ge s ch ic k ,  Ent s che idung s f reude  und 
Durchsetzungskraft. Für mein Vorhaben, den 
Reichenbacher Klinikstandort zu festigen, die 
bereits bestehende medizinische Versorgung 
der Bevölkerung zu sichern und auszubauen, 
steht mir ein kompetentes Team von sehr 
guten Medizinern und Fachkräften zur Seite“, 
so der in Kronach geborene Verwaltungswirt 
(FH). Er fügt hinzu: „Die hier vorgefundene 
moderne Infrastruktur der Klinik bietet beste 
Voraussetzungen, hochwertige und erstklassige 
medizinische Qualität zu leisten. Diese 
auszubauen ist mein Anspruch.“

Praxisvertretung
Arztpraxis
Dr. med. Uta Lehmann
Marktstraße 5, 08468 Reichenbach,
Tel.:03765 12304

Liebe Patientinnen und Patienten,
aufgrund einer längeren Erkrankung wird die 
Arztpraxis seit 10. März 2016 durch folgende 
erfahrene Fachärzte für Allgemeinmedizin in 
Vertretung weitergeführt:  
Frau Dipl.-Med. Barbara Martin
Herrn Dr. med. Franz Hoeges
Herrn Dr. med. Frank Mocker

Es gelten neue Sprechzeiten:
Montag bis Freitag: 08.00 bis 12.00 Uhr

Keine Sprechstunde am:
23.03./13.04./20.04./11.05./18.05./
08.06. sowie am 15.06.2016

Für Fragen steht unser kompetentes 
Praxisteam telefonisch zur Verfügung.
Weitere Informationen erhalten Sie über 
Praxisaushänge.
 
Vielen Dank für Ihr Verständnis
Ihr Praxisteam
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Die Stadtverwaltung informiert:

Karsamstag: Bürgerbüro und  Jürgen-Fuchs-Bibliothek geschlossen
Am Karsamstag, 26. März 2016, haben das Bürgerbüro, Markt 7, und die Jürgen-Fuchs-Bibliothek 
im Rathaus, Markt 1, geschlossen. 
Ab Dienstag, 29. März, gelten wieder die regulären Öffnungszeiten.

Streiflichter
Der Würfel für die Kreisverkehrsmitte

Längere Ampelgrünphase für ältere und gehbehinderte Menschen 

Die Plastik „Würfel“ in der Mitte 
des Kreisverkehrs an der B 173/
Klinkhardtstraße wird am 22. März 
montiert.
In der zweiten Märzwoche klebte 
die Firma Metalltechnik Tiepner 
GmbH aus Heinsdorfergund 
den Montageanker in die 
Kreisverkehrsmitte und montierte 
die beiden Stützen. Die Firma 
Reinhold Bau GmbH führte um das 
frisch gesetzte Fundament Pflaster- 
und Ausbesserungsarbeiten aus 
(auf dem Foto Bauberatung mit 
Vertretern von Auftraggeber, Planungsbüro und Baufirma).
Am 18. und 19. März wird die Gewinnerin des studentischen Wettbewerbes, Aileen 
Fleischer, in der Firma Metalltechnik Tiepner GmbH den Würfel vor Ort bespannen.
Sollte alles klappen wie geplant, erfolgt am Dienstag, 22. März, die Montage des Würfels 
auf der Kreisverkehrsmitte durch die Firma Metalltechnik Tiepner GmbH.

Haben Sie diesen kleinen Ampelknopf 
bereits gekannt? Landtagsabgeordneter 
Stephan Hösl traf sich mit Vertretern des 
Landesamtes für Straßenbau und Verkehr 
an der Ampelkreuzung Greizer Straße/
Dammsteinstraße. Die Überquerung 
der Ampelkreuzung ist für Ältere oder 
Menschen mit Behinderung eine kleine 
Herausforderung, da die Grünphase für 
Fußgänger oft nicht lange genug andauert. 
Die Betätigung der großen Schaltfläche 
lässt ein normales zeitliches Programm 
zum Überqueren der Straße ablaufen (1,2 
Meter pro Sekunde). Zügigen Schrittes 
schaffen es gesunde Menschen auf die 
andere Seite. Wird jedoch zusätzlich 
oder ausschließlich der mit einem Pfeil 
versehenen Knopf an der Unterseite des 
Tasters gedrückt, verlängert sich die 
Grünphase auf einen Meter pro Sekunde. 
Daneben macht ein akustisches Signal 
und eine Vibration auf die Möglichkeit der 

Überquerung aufmerksam. 
Wenn also das nächste Mal jemand neben 
Ihnen an der Ampel steht, der diese Hilfe 
augenscheinlich gut gebrauchen kann, 
denken Sie daran - drücken Sie den Knopf 
unter dem Taster. Diese Funktion besteht 
bundesweit. Foto: S. Hösl

Jahreshauptversammlungen 
der Freiwilligen Feuerwehren 
Reichenbach und Mylau

Foto: H. Keßler

Die Jahreshauptversammlung der 
Freiwilligen Feuerwehr Reichenbach fand 
am 19. Februar statt. 

Im Verlauf des Abends wurden 20 
Kameradinnen und Kameraden in den 
nächsthöheren Dienstgrad befördert.
Zum Feuerwehrmann wurden befördert:
Jan Cibis, Ina Goldhardt, Florian Gröller, 
Patrick Kulke, Lutz-Oliver Lange, Frank 
Remesat, Eckhard Rohrmaier, René Sänger  
und Alexander Schneppe.
Zum Hauptfeuerwehrmann wurden befördert:
Ralf Goldhardt, Michael Kraus, Kay 
Schoder, Nadja Spitzner, Florian Steps und 
Nico Walther.
Zum Löschmeister wurden befördert:
Kai Baumgärtel, Alexander Möckel und 
Robin Paul.
Ralph Blaue erhielt Beförderung zum 
Brandmeister. 
Christian Weck wurde zum 
Oberbrandmeister befödert. 

In die Alters- und Ehrenabteilung 
wurden Christian Kraus, Peter Teumer und 
Ulf-Rainer Taubert übernommen.
Aus dem Bericht des Stadtwehrleiters zur 
Personalentwicklung der Feuerwehr Reichenbach:
In den letzten 15 Jahren blieb der 
Personalbestand der Feuerwehr 
Reichenbach stabil. Am 31.12.2000 gab es 
174 Einsatzkräfte bei einer Gesamtzahl von 
231 Kameradinnen und Kameraden.
Zum 31.12.2015 waren 171 Einsatzkräfte 
aktiv, bei einer Gesamtzahl von 245 
Kameradinnen und Kameraden.
Diese positive Entwicklung hat sicherlich 
viele verschiedene Ursachen. Eine ganz 
wichtige Voraussetzung ist die Arbeit 
unserer Jugendfeuerwehr. 
Im Jahr 2007 waren in der 
Jugendfeuerwehr 26 Jungen und Mädchen 
organisiert. Ende letzten Jahres waren es 
41 Mitglieder.
Am 26. Februar lud die Freiwillige Feuerwehr 
Mylau die Kameradinnen und Kameraden 
zur Jahreshauptversammlung ein. In 
der Freiwilligen Feuerwehr Mylau (mit 
Obermylau) leisten 54 Kameraden und 
Kameradinnen ihren ehrenamtlichen Dienst. W
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Dieter Kießling gratuliert den Jubilaren, die  im Zeitraum vom  27. Februar bis zum 18. März
ihren 70., 75., 80., 90., 95., 100. und  jeden weiteren Geburtstag begangen haben

27.02. Herrn Frank Fiedler zum  70.
 Frau Anita Thiele zum  80.
28.02. Herrn Richard Beyreuther
   zum  95.
 Frau Helga Freitag zum  75.
 Herrn Udo Zenker zum  70.
29.02. Frau Margarete Grimm
   zum  80.
01.03. Herrn Dietmar Unger zum  75.
03.03. Frau Johanna Biehn zum  75.
 Herrn Alexander Herbs
   zum  70.
 Frau Tatjana Müller zum  70.
04.03. Herrn Hans Heyl zum  80.
 Frau Regina Meinel zum  75.
 Herrn Alfred Müller zum  90.
 Frau Oettel Doris zum  75.
 Frau Gertrud Seyferth
   zum  95.
 Frau Brunhilde Wetzel zum  75.
 Frau Hannelore Wirth zum  80.
05.03. Frau Brigitta Römer zum  80.
06.03. Frau Maria Hielscher zum  70.
 Herrn Johannes Hoffmann
   zum  85.
 Frau Annelie Petzoldt
   zum  70.
07.03. Frau Rosmarie Demmrich
   zum  80.
 Frau Lilly Hager zum  75. 
 Herrn Dietrich Merkel
   zum  75.
08.03. Frau Anna Müller zum  90.
 Herr Hans Seifert zum  70.
 Frau Eva Weigel zum  85.

09.03. Frau Erika Albert zum  70.
 Frau Roswitha Junghahn
   zum  90. 
 Frau Anni Pfaff zum  80.
 Frau Anny Schubert zum  90.
 Frau Christine Stackfleth
   zum  70.
 Herrn Christian Wolf zum  75.
11.03. Frau Hannelore Badura zum  75.
 Frau Roswitha Kairies zum  75.
 Frau Edith Plaumann zum  80.
 Frau Ruth Walther zum  85.
12.03. Herrn Rolf-Rüdiger Seifert
   zum  70.
13.03. Herrn Helmut Bauer zum  85.
 Frau Brigitte Hascher zum  80. 
 Herrn Christoph Lorenz
   zum  70.
14.03. Herrn Heinz-Peter Witte
   zum  70.
15.03. Herrn Klaus Petzold zum  70.
 Herrn Werner Pocklitz
   zum  80.
 Frau Margot Weinhold zum  75.
16.03. Frau Asta Biedermann
   zum  85.
 Herrn Frank Gappel zum  70. 
 Frau Brigitte Kempe zum  70.
 Frau Jutta Neßler zum  85.
17.03. Frau Ludmilla Goldhahn
   zum  70.
 Frau Brigitte Else Kießling
   zum  75.
 Frau Hildegardt Pschorn
   zum  85.

17.03. Frau Erna Stolze zum  90.
 Frau Hannelore Werner
   zum  75.
18.03. Frau Ingrid Roth zum  75.

Herzlichen Glückwunsch!

Impressum:
Herausgeber: Reichenbacher Media Agentur
Druck: Riedel Verlag & Druck KG, Chemnitz, 
OT Röhrsdorf
Verantwortlich für den amtlichen und redaktio-
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Verantwortlich für den Anzeigenteil ist die 
Reichenbacher Media Agentur, 
Werner Heidemann, Weststr. 26,
Tel./Fax: 03765 12625; 
E-Mail: rcmediaagentur@t-online.de 
Für die Informationen der Kirchen, Gemein-
den und Vereine sind die jeweiligen Träger 
selbst verantwortlich.
Redaktion: Heike Keßler, Stadtverwaltung 
Reichenbach, Markt 1, 08468 Reichenbach, 
Tel. 03765 524-1012, Fax: 03765 524-2002,
E-Mail: kessler@reichenbach-vogtland.de
Ein Anspruch auf Veröffentlichung besteht 
nicht. Die Redaktion behält sich vor, Beiträge 
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Erscheinungsweise: Vierzehntäglich, (16 
Ausgaben), kostenlos an alle erreichbaren 
Haushalte. Weitere Exemplare liegen im Bürger-
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! Ortseingangsschilder von Mylau ausgetauscht
Am 9. März wurde an der Rosa-
Luxemburg-Straße (S 299, 
ehemalige B 173) durch Mitarbeiter 
der Straßenmeisterei des 
Landkreises, auf dem Foto v.l.n.r. 
Bodo Grunwald, Uwe Brendel, 
Benny Bachmann (verdeckt) 
sowie Sabine Klose vom Bauamt 
der Stadtverwaltung, das erste 
Ortseingangsschild von Mylau 
ausgetauscht. 
Die weiteren 15 Schilder folgten 
bzw. folgen.

Foto: H. Keßler

Demnächst

Die Gedenkfeier mit Kranzniederlegung 
anlässlich des Fliegerangriffs auf Reichenbach 
findet am Montag, 21. März, 17:00 Uhr, im Park 
des Friedens statt.
Am 21. März vor 71 Jahren fielen die Bomben 
auf Reichenbach. Insgesamt waren 161 Opfer zu 
beklagen, 73 Gebäude wurden zerstört und 675 
beschädigt. 09:45 Uhr erfolgte die Alarmierung. 
Die Bomben fielen gegen 10:00 Uhr. 
Nach der Kranzniederlegung sprechen Stadtoberhaupt 
Dieter Kießling sowie Matthias Genz von der 
Landeskirchlichen Gemeinschaft Worte des 
Gedenkens. Die musikalische Umrahmung übernimmt 
das Bläserquartett der Musikschule Vogtland.
Die Reichenbacher und Gäste sind eingeladen, 
der Opfer der Bombardierung zu gedenken.

21. März: Gedenkfeier 
anlässlich des Fliegerangriffs

Am Dienstag, 22. März findet 16.30 Uhr, im 
Rathaus, Markt 1, Ratssaalfoyer, die Eröffnung  
der Ausstellung „Auf der Suche nach dem 
heiligen Land“ statt. 
Es ist eine Wanderausstellung, erarbeitet 
durch die Universität Greifswald zu den 
Forschungsreisen deutscher Theologen ins 
Heilige Land. 
Die Präsentation wird bis zum 22. April 
während der Öffnungszeiten des Rathauses 
zu sehen sein.
Verantwortlich: Förderverein Städtepartnerschaft 
Reichenbach - Ma‘alot Tarshiha gemeinsam mit 
dem Verein Sächsische Israelfreunde e.V. 

22. März: 
Ausstellungseröffnung

Wir feiern 90 Jahre Wasserturm und wollen Sie 
gern bei einem lockeren Gespräch 
am Mittwoch, 23. März, von 14:00 bis 15:30 Uhr 

in der Gaststätte Landschänke
über die Eckpunkte des Festwochenendes Ende 
Mai informieren.

In diesem Jahr wird 
unser Wasserturm 90 
Jahre alt. Das ist für uns 
ein Grund zum Feiern. 
Vom 27. bis 29. Mai 
2016 wollen wir deshalb 
die „alte“ Tradition 
des Wasserturmfestes 
wieder aufleben lassen. 
Die Stadt Reichenbach 
und die Wohnungs-
unternehmen der Stadt 
haben die Organisation 

übernommen und möchten Ihnen ein buntes 
Bühnenprogramm an diesen Tagen präsentieren. Für 
das leibliche Wohl wird natürlich auch gesorgt sein.
Models für Modenschau gesucht
Die Organisatoren suchen Models für die „Modenschau 
der Generationen“, die am 28. Mai vor dem Wasserturm 
stattfinden soll. Bewerben Sie sich und besuchen Sie 
uns zur Informationsveranstaltung!
Das Organisationsteam: 
Daniela Raschpichler, Wohnungsbaugesellschaft 
Reichenbach mbH (WOBA), Marco Luckner, 
Wohnungsbaugenossenschaft Reichenbach, 
Thomas Müller, Wohnungsbaugenossenschaft 
Gartenstadt e.G. Reichenbach, Raphael Kürzinger, 
Heike Stärz, Stadt Reichenbach

23. März: Information - 
90 Jahre Wasserturm

26. März: Ostereiersuchaktion 
im Park der Generationen

Am Karsamstag, 26. März, findet 10:00 Uhr im 
Reichenbacher Park der Generationen die große 
Ostereiersuchaktion statt.
Punkt 10:00 Uhr werden die drei Eingänge 
zum Raumbachtal, Haupteingang Reichsstraße, 
Eingang Wiesenstraße und der Eingang An der 
Hutleite, geöffnet.
Das Ostereiersuchen präsentieren traditionell das 
Fitnessstudio INJOY Reichenbach, die Bäckerei 
Hendel und die Stadt Reichenbach.
Versteckt werden ca. 600 Ostereier und drei goldene 
Eier, in denen sich besonders attraktive Preise 
verbergen. 
Die Jugendfeuerwehr Reichenbach und die Deutsche 
Schreberjugend, Landesverband Sachsen e.V., sorgen 
im Bereich des Wasserwerkes für das leibliche Wohl. 
Auf die kleinsten Besucher wartet der Osterhase.

Am Samstag, 09. April, findet in der Zeit von 
09:00 bis 12:00 Uhr im Park der Generationen 
wieder ein Frühjahrsputz statt.
Die Reichenbacherinnen und Reichenbacher 
sind an diesem Samstag traditionell aufgerufen 
mitzuhelfen, den Park frühlingsfit zu machen.
Alle Helferinnen und Helfer treffen sich bitte 
09:00 Uhr am Eingang Wiesenstraße 62.
In diesem Jahr wird der Fabrikgarten „Schreiterer“ 
ein Arbeitsschwerpunkt werden. Nach Herbst 
und Winter steht hier die Laubberäumung im 
Vordergrund. Außerdem müssen Stauden und 
Gräser zurück geschnitten und Baumscheiben 
gemulcht werden. Im Raumbachtal benötigt der 
Sand auf den Spielplätzen eine Frühjahrskur. 
Je nach Witterung könnten auch einige 
Farbanstriche auf der Aufgabenliste stehen.
Unterstützt werden die Arbeiten durch die 
Mitarbeiter des Bereiches Öffentliche Einrichtungen 
der Stadtverwaltung, die die Helfer auch anleiten. 
Das Mitbringen von „Handwerkszeug“ und 
Arbeitshandschuhen ist erwünscht. 
Die Mitglieder des Fördervereins Parkanlagen 
Reichenbach e.V. treffen sich ebenfalls am 09. April 
am Weinholdplatz zum Frühjahrsputz.
Der Vereinsvorstand bittet um das Mitbringen 
von Ausstechern, Garten- und Astscheren sowie 
Sägen.
Für alle fleißigen Helfer gibt es gegen 12:00 
Uhr im Park der Generationen wieder einen 
kleinen Mittagsimbiss sowie Getränke, da der 
Frühjahrsputz mit der „Gemeinsam-gehts-
besser“-Aktion gekoppelt ist.

09. April: Frühjahrsputz
im Park der Generationen
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Aus dem Stadtrat
Stadtratssitzung am 07. März

Den Blumenstrauß des Monats zu Beginn 
der Stadtratssitzung erhielt Christian 
Suhr. Er hat nach mittlerweile 35 Büchern 
zur Automobilgeschichte einen weiteren 
Bestseller geschrieben. Christian Suhr 
wurde dafür von der Society Automotive 
Historians der USA zum zweiten Mal 
mit dem Preis Distinction 2014 in der 
Kategorie „nichtenglischsprachig“ für sein 
Buch „Ikarus - Busse für die Welt“ in Paris 
ausgezeichnet. Dieser Preis gilt in der 
Szene als der „Oskar“ (Foto rechts).
Aufgrund des besonderen Engagements 
von Dieter Golla bei der Vorbereitung und 
Durchführung des „Anti-Drogen-Cup“ 
und seinem Wirken im Reichenbacher 
Fußballclub e.V. (RFC) trug sich Dieter Golla 
in das Goldene Buch der Stadt ein. Aus der 
Laudatio: „14 Mal Reichenbacher „Anti-
Drogen-Cup“ bedeutet 14 Mal organisieren, 
verhandeln, Partner finden, moderieren, 
anfeuern, 14 Mal Freude, trösten und 14 
Mal ein gutes Gefühl, wenn Kinder, Schüler, 
Jungen, Mädchen, Eltern und Großeltern ein 
schönes Turnier mit Siegen, Niederlagen und Spannung erleben konnten. Dieter Golla engagiert 
sich seit 2008 im Vorstand des „Reichenbacher Fußballclub“ e.V. (RFC) und führte ihn in den 
letzten beiden Jahren als Vorstandssprecher... Es ist Zeit danke zu sagen für allen Einsatz von 
Dieter Golla, besonders für die Durchführung des „Anti-Drogen-Cup“. 
Traditionell kämpfen dabei Mannschaften aus Schulen der Region in den Winterferien um 
Tore und Platzierungen. Neben dem Sport ist Suchtprävention und Aufklärung ein weiteres 
wichtiges Thema der Erfolgsgeschichte des „Anti-Drogen-Cup“. Verlässliche Partner sind 
hierbei von Beginn an die Sächsische Bildungsagentur, Regionalstelle Zwickau, sowie die 
Suchtberatungsstelle des DRK.“ Fotos (2): H. Keßler

Nachrücker für Annett Rosin, die in der ersten 
Sitzung des neuen, gemeinsamen Stadtrates als 
Beschäftigte der Stadtverwaltung Reichenbach  
aus dem Stadtrat ausscheiden musste, ist 
Frau Kerstin Platzer. Sie wurde als Stadtrat 
verpflichtet.
Einstimmig erfolgte die Besetzung des 
Behindertenrates mit den Stadträten Stephan 
Hösl, Nicole Fehlau, Eleonore Kober, Benedikt 
Lommer, Oliver Großpietzsch und Kerstin 
Platzer.

Die Postanschrift für Mylau lautet:

Herrn 
Max Mustermann
Musterstraße 1
08499 Mylau

Die Stadträte beschlossen, aufgrund des 
Gemeindezusammenschlusses der Städte Mylau 
und Reichenbach keine Umbenennungen von 
Straßen, Wegen und Plätzen vorzunehmen.

Einstimmig beschlossen die Stadträte eine überplanmäßige Ausgabe in Höhe von 122.000 Euro 
für die Beschaffung von 20 interaktiven Bildschirmen für das Bauvorhaben „Erweiterung und 
Modernisierung Goethe-Gymnasium, Schulteil Ackermannstraße“. 
Schulleiter Lutz Niepold erläuterte die 
Vorteile der interaktiven Bildschirme 
gegenüber den bisher verwendeten 
interaktiven Tafeln. U.a. sind sie auch 
bei Helligkeit im Klassenzimmer klar 
zu erkennen (siehe Foto), ihr Einsatz 
kann die Unterrichtsqualität steigern 
und sie sind wartungsärmer, was in den 
Folgejahren Kosten sparen kann.

Mit Informationsvorlagen wurde über die 
Wiederaufbaupläne nach dem Hochwasser 2013 
für Reichenbach und Mylau informiert. Die Pläne beider 
Städte wurden zusammengefasst. Es steht nun ein 
Gesamtbudget von 14.279 Mio. Euro zur Verfügung. 
Der Abrechnungszeitraum wurde von 2017 auf 2019 
verschoben. Anschließend erläuterten Vertreter der 
Planungsbüros  anhand von Power-Point-Präsentationen 
einige bereits durchgeführte sowie noch anstehende 
Hochwassermaßnahmen in Reichenbach und Mylau.
Abschließend beschlossen die Stadträte 
Grundstücksverkäufe, darunter den Verkauf 
der Villa Lessingstraße 2 in Reichenbach.

Amtliches
Amtliche Bekanntmachung der Jagdge-
nossenschaft Schneidenbach - Satzung 
liegt aus
Gemäß § 13 Abs.  2 der  Satzung der 
Jagdgenossenschaft Schneidenbach liegt die 
Satzung der Jagdgenossenschaft zur Einsicht 
in der Zeit vom:

29. März 2016 bis 
einschließlich 26. April 2016

während der Öffnungszeiten im Fachbereich 2, 
Innere Verwaltung, Zimmer 305, Markt 6 in 08468 
Reichenbach aus.

gez.
Brückner, Vorsitzender Jagdgenosssenschaft 
Schneidenbach

Sitzungstermine städtischer Gremien
Technischer Ausschuss
Montag, 21. März, 19:00 Uhr, Rathaus, 
Markt 1
Montag, 25. April, 19:00 Uhr, Rathaus, 
Markt 1

Stadtrat 
Montag, 04. April, 19:00 Uhr, Mylau, Burg, 
Ratssaal

Verwaltungsausschuss
Montag, 14. April, 19:00 Uhr, Rathaus, 
Markt 1

Die Tagesordnung für die jeweilige Sitzung 
wird sieben Tage vor dem Termin der Sitzung 
auf der Internetseite der Stadt Reichenbach 
unter www.reichenbach-vogtland.de/ 
Amtliche Bekanntmachungen der Stadt 
Reichenbach veröffentlicht.
Die Bürgerinnen und Bürger sind zu 
öffentlichen Sitzungen des Stadtrates, seiner 
Ausschüsse und der Ortschaftsräte herzlich 
eingeladen. W
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1. Das Wählerverzeichnis für die Wahlbezirke der Stadt Reichenbach im 
Vogtland wird an den Werktagen in der Zeit vom 28. März bis 01. April 2016 
während der allgemeinen Öffnungszeiten

Montag  geschlossen (Feiertag)
Dienstag  von  09:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch  von  09:00 – 16:00 Uhr
Donnerstag von  09:00 – 18:00 Uhr
Freitag  von  09:00 – 13:00 Uhr

im   Bürgerbüro der Stadt Reichenbach 
   Markt 7
   08468 Reichenbach im Vogtland
sowie im Bürgerbüro, Außenstelle Ortsteil Mylau 
   Reichenbacher Straße 13
   08499 Reichenbach im Vogtland 
während der Öffnungszeiten 
Dienstag  von  09:00 – 12:00 und 13:00 – 16:00 Uhr
Donnerstag von  09:00 – 12:00 und 13:00 – 18:00 Uhr

für die Wahlberechtigten zur Einsichtnahme bereitgehalten. 
Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit oder Vollständigkeit der zu seiner Person 
im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten überprüfen. Sofern ein Wahlberechtigter 
die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Daten von anderen im Wählerverzeichnis 
eingetragenen Personen überprüfen will, hat er Tatsachen glaubhaft zu machen, 
aus denen sich eine Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses 
ergeben kann. Die Einsichtnahme in Daten anderer Personen ist ausgeschlossen, 
wenn für diese im Melderegister eine Auskunftssperre eingetragen ist. 
Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt. Die 
Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät möglich. 
Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder einen 
Wahlschein hat.

Jeder Wahlberechtigte, der das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig 
hält, kann in der Zeit vom 28. März 2016 bis 01. April 2016 während der angegebenen 
Öffnungszeiten im Bürgerbüro einschließlich Außenstelle Mylau, spätestens am 
01. April 2016 bis 13:00 Uhr, jedoch nur im Bürgerbüro der Stadt Reichenbach, 
Markt 7 in 08468 Reichenbach im Vogtland schriftlich oder zur Niederschrift, eine 
Berichtigung beantragen. Soweit die behaupteten Tatsachen nicht offenkundig sind, 
hat der Antragsteller die erforderlichen Beweismittel beizubringen.

2. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhalten 
bis spätestens 27. März 2016 eine Wahlbenachrichtigung. Wer keine 
Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt wahlberechtigt zu sein, 
muss einen Antrag auf Berichtigung des Wählerverzeichnisses stellen, wenn 
er nicht Gefahr laufen will, dass er sein Wahlrecht nicht ausüben kann.
Wahlberechtigte, die im Berichtigungsverfahren in das Wählerverzeichnis 
eingetragen werden, werden unverzüglich nach ihrer Eintragung benachrichtigt, es 
sei denn, sie haben bereits einen Wahlschein und Briefwahlunterlagen beantragt. 

3. Wer einen Wahlschein hat, kann durch Stimmabgabe in einem beliebigen 
Wahlraum des Wahlgebietes
-   bei der Wahl zum Oberbürgermeister das Gebiet der Stadt Reichenbach im Vogtland
-   bei der Wahl zum Ortschaftsrat das Gebiet der Ortschaft Mylau oder
   durch Briefwahl teilnehmen.

4. Einen Wahlschein erhält auf Antrag:

4.1. ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter, wenn er verhindert 
ist, in dem Wahlbezirk zu wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen ist,

4.2. ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter, 
wenn
a) er nachweist, dass er ohne sein Verschulden versäumt hat, rechtzeitig
    die Berichtigung des Wählerverzeichnisses zu beantragen,
b) sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf der Einsicht-
    nahmefrist entstanden ist oder
c) sein Wahlrecht im Beschwerdeverfahren festgestellt worden ist.
Wahlscheine können von in dem Wählerverzeichnis eingetragenen Wahlberechtigten 
bis zum zweiten Tag vor der Wahl, dem 15. April 2016, 16:00 Uhr, und für den 
etwaigen zweiten Wahlgang bis zum 06. Mai 2016, 16:00 Uhr, im Bürgerbüro 
der Stadt Reichenbach im Vogtland, Markt 7 in 08468 Reichenbach im Vogtland 
mündlich, schriftlich, durch Telefax, per E-Mail oder  durch sonstige dokumentierbare 
elektronische Übermittlung beantragt werden. Im Bürgerbüro, Außenstelle Mylau, 

Öffentliche Bekanntmachung über das Recht auf Einsichtnahme in das Wählerverzeichnis und die Erteilung von Wahl-
scheinen für die Wahl zum Oberbürgermeister der Stadt Reichenbach im Vogtland am Sonntag, dem 17. April 2016, 

und des etwaigen zweiten Wahlganges am Sonntag, dem 08. Mai 2016, 
sowie zur Wahl des Ortschaftsrates im Ortsteil Mylau am Sonntag, dem 17. April 2016

Reichenbacher Straße 13 in 08499 Reichenbach im Vogtland ist eine Beantragung 
nur während der Öffnungszeiten dienstags und donnerstags möglich. 
Eine telefonische Beantragung ist unzulässig. In elektronischer Form ist 
die Beantragung unter buergerbuero@reichenbach-vogtland.de mit 
Angabe des Familiennamens, der Vornamen, des Geburtsdatums und der 
Wohnanschrift sowie Wählerverzeichnisnummer möglich. 
Der Online-Wahlscheinantrag ist über die Internetseite www.reichenbach-vogtland.
de unter dem Link Wahlen verfügbar und kann bis zum 14. April 2016, 09:00 Uhr, und 
für den etwaigen zweiten Wahlgang bis zum 04. Mai 2016, 09:00 Uhr, genutzt werden.

Ein Wahlberechtigter, der nicht in das Wählerverzeichnis eingetragen ist 
und für die erste Wahl einen Wahlschein erhalten hat, bekommt für den 
etwaigen zweiten Wahlgang von Amts wegen wieder einen Wahlschein 
ausgestellt, sofern er hierauf nicht ausdrücklich verzichtet hat.

In Fällen gemäß Punkt 4.2. und wenn bei nachweislich plötzlicher 
Erkrankung ein Aufsuchen des Wahlraumes nicht oder nur unter nicht 
zumutbaren Schwierigkeiten möglich ist, kann der Antrag noch bis zum 
Wahltag bzw. Tag des etwaigen zweiten Wahlganges, 15:00 Uhr, im 
Bürgerbüro, Markt 7 in 08468 Reichenbach im Vogtland gestellt werden.

Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der beantragte Wahlschein 
nicht zugegangen ist, kann ihm bis zum Tag vor der Wahl bzw. vor dem 
etwaigen zweiten Wahlgang, 12:00 Uhr, im Bürgerbüro, Markt 7 in 08468 
Reichenbach im Vogtland ein neuer Wahlschein erteilt werden. 

Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer 
schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu berechtigt ist. 
Ein behinderter Wahlberechtigter kann sich bei der Antragstellung der 
Hilfe einer anderen Person bedienen.

5. Ergibt sich aus dem Wahlscheinantrag nicht, dass der Wahlberechtigte 
vor einem Wahlvorstand wählen will, erhält er mit dem Wahlschein zugleich 
folgende Briefwahlunterlagen:

- einen amtlichen hellgrünen Stimmzettel für die Wahl des Oberbürgermeisters,
   bei einem etwaigen zweiten Wahlgang einen amtlichen hellblauen Stimmzettel 
- einen amtlichen hellrosa Stimmzettel für die Wahl zum Ortschaftsrat 
- einen amtlichen weißen Stimmzettelumschlag
- einen amtlichen gelben Wahlbriefumschlag mit der Anschrift, an die der 
  Wahlbrief zurückzusenden ist,
- ein Merkblatt für die Briefwahl.

Diese Wahlunterlagen werden ihm auf Verlangen auch noch nachträglich, bis 
spätestens am Wahltag bzw. Tag des etwaigen zweiten Wahlganges, 15:00 Uhr, 
im Bürgerbüro, Markt 7 in 08468 Reichenbach im Vogtland ausgehändigt. 
An einen anderen als den Wahlberechtigten persönlich dürfen Wahlschein 
und Briefwahlunterlagen nur ausgehändigt werden, wenn die Berechtigung 
zur Empfangnahme durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht 
nachgewiesen wird. Von der Vollmacht kann nur Gebrauch gemacht werden, 
wenn die bevollmächtigte Person nicht mehr als vier Wahlberechtigte 
vertritt, dies hat sie vor der Empfangnahme der Unterlagen schriftlich zu 
versichern. Auf Verlangen hat sich die bevollmächtigte Person auszuweisen.

Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit dem Stimmzettel 
und dem Wahlschein so rechtzeitig an die auf dem Wahlbrief angegebene 
Stelle absenden, dass der Wahlbrief dort spätestens am Wahltag bzw. Tag 
des etwaigen zweiten Wahlganges bis 18:00 Uhr eingeht.
Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik Deutschland als Briefsendung 
ohne besondere Versendungsform unentgeltlich befördert. Er kann auch bei 
der auf dem Wahlbrief angegebenen Stelle abgegeben werden. 

Reichenbach im Vogtland, den 07. März 2016

Dieter Kießling
Amtsverweser

Die vorstehend abgedruckte „Öffentliche Bekanntmachung über das 
Recht auf Einsichtnahme in das Wählerverzeichnis und die Erteilung 
von Wahlscheinen für die Wahl zum Oberbürgermeister der Stadt 
Reichenbach im Vogtland am Sonntag, dem 17. April 2016, und des 
etwaigen zweiten Wahlganges am Sonntag, dem 08. Mai 2016, sowie zur 
Wahl des Ortschaftsrates im Ortsteil Mylau am Sonntag, dem 17. April 
2016“  wurde aufgrund § 1 Abs. 1 der Bekanntmachungssatzung bereits 
am 14.03.2016 unter www.reichenbach-vogtland.de bekannt gemacht.
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Gem. § 7 Abs. 3 Kommunalwahlgesetz (KomWG) i. V. m. § 21 Abs. 1 Kommunalwahlordnung (KomWO) wird Folgendes bekannt gemacht:
Der Gemeindewahlausschuss hat in seiner Sitzung am 16. Februar 2016 die eingereichten Wahlvorschläge für die Ortschaftsratswahl Mylau geprüft und 
über deren Zulassung und Zurückweisung entschieden.
Der Gemeindewahlausschuss hat die nachfolgend aufgeführten Wahlvorschläge gem. § 20 KomWO zugelassen und deren Reihenfolge nach § 20 Abs. 
5 KomWO wie folgt festgestellt.

Für die Wahl zum Ortschaftsrat in Mylau wurden folgende Wahlvorschläge zugelassen:

1    Christlich Demokratische Union Deutschlands   (CDU)

Lfd. Nr.  Name, Vorname  Geb.-Jahr Beruf oder Stand  Anschrift  

1. Olma, Peter  1954 Elektroingenieur  Kalkgasse 13, OT Mylau, 08499 Reichenbach im Vogtland
2. Sachs, Thomas  1969 Beamter   An der Lohe 21, OT Mylau, 08499 Reichenbach im Vogtland
3. Schneider, Andreas  1976 Niederlassungsleiter   Rotschauer Straße 23, OT Mylau, 08499 Reichenbach im Vogtland

2    DIE LINKE   (DIE LINKE)

1. Lochmann, Andreas  1958 Verkäufer   Am Talblick 20, OT Mylau, 08499 Reichenbach im Vogtland
2. Fehlau, Nicole  1982 Angestellte  Burgstraße 1, OT Mylau, 08499 Reichenbach im Vogtland

3    Sozialdemokratische Partei Deutschlands   (SPD)

1. Meier, Andreas  1957 Rechtsanwalt  Rosa-Luxemburg-Straße 15, OT Mylau, 
        08499 Reichenbach im Vogtland

4    Bürgerinitiative Mylau e.V.   (BIM)

1. Rosin, Thomas   1970 selbständig  Netzschkauer Straße 28, OT Mylau, 08499 Reichenbach im Vogtland
2. Hummel, Renate  1953 Angestellte  Bahnhof 2, OT Mylau, 08499 Reichenbach im Vogtland
3. Weck, Gisela  1952 Krankenschwester  Waldenbucher Straße 11, OT Mylau, 08499 Reichenbach im Vogtland
4. Förster, Jens  1964 Lehrer    Waldenbucher Straße 15, OT Mylau, 08499 Reichenbach im Vogtland
5. Böhm, Michael   1973 Industriemechaniker  Ringstraße 11, OT Mylau, 08499 Reichenbach im Vogtland
6. Otto, Frank   1943 Rentner   An der Lohe 3, OT Mylau, 08499 Reichenbach im Vogtland
     Dipl.-Ing.
7. Kubitz, Harald   1955 Angestellter  Lengenfelder Straße 4, OT Mylau, 08499 Reichenbach im Vogtland
8. Platzer, Kerstin  1970 Mitarbeiterin Security Obermylauer Berg 38, OT Mylau, 08499 Reichenbach im Vogtland

5    Gewerbeverein Mylau e. V.

1. Otto, Volker  1968 Fleischermeister   Lambziger Straße 98, OT Mylau, 08499 Reichenbach im Vogtland
2. Schröder, Thomas  1956 Dachdeckermeister  Lambziger Straße 70, OT Mylau, 08499 Reichenbach im Vogtland
3. Heidemüller, Birgit   1956 Versicherungskauffrau Am Hundshübel 11, OT Mylau, 08499 Reichenbach im Vogtland

6    Interessenvereinigung Feuerwehr Mylau

1. Fehlau, Ronny  1979  Schlosser   Burgstraße 1, OT Mylau, 08499 Reichenbach im Vogtland
2. Feuerer, Uwe  1965  Angestellter   Damaschkeweg 12, OT Mylau, 08499 Reichenbach im Vogtland

Reichenbach, den 17. Februar 2016

Dieter Kießling
Amtsverweser

Die vorstehend abgedruckte „Öffentliche Bekanntmachung über die zugelassenen Wahlvorschläge zur Wahl der Ortschaftsräte im Ortsteil Mylau 
der Stadt Reichenbach im Vogtland am 17. April 2016“ wurde aufgrund § 1 Abs. 1 der Bekanntmachungssatzung bereits am 26.02.2016 unter 
www.reichenbach-vogtland.de bekannt gemacht.

Öffentliche Bekanntmachung über die zugelassenen Wahlvorschläge zur Wahl der Ortschaftsräte im Ortsteil Mylau 
der Stadt Reichenbach im Vogtland am 17. April 2016

Zweite Sitzung des Gemeindewahlausschusses der Stadt 
Reichenbach im Vogtland
Die zweite öffentliche Sitzung des Gemeindewahlausschusses der 
Stadt Reichenbach im Vogtland findet am 

Dienstag, 22. März 2016 um 17:00 Uhr, 
im Grünen Saal, Rathaus, Markt 1, statt.

Tagesordnung:
1. Prüfung der eingereichten Wahlvorschläge für die Wahl des
    Oberbürgermeisters
2. Beschlussfassung zur Zulassung oder Zurückweisung der 
    eingereichten Wahlvorschläge
3. Beschlussfassung zur Reihenfolge der Wahlvorschläge
4. Informationen

Beate Wohlfahrt
Vorsitzende Gemeindewahlausschuss

Die Sitzung des Gemeindewahlausschusses ist öffentlich. Jeder hat 
Zutritt.
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Öffentliche Auslegung des Entwurfs des Regionalplans 
Region Chemnitz mit Umweltbericht gemäß §§ 9 und 10 
Raumordnungsgesetz (ROG) in Verbindung mit § 6 Abs. 
2 des Gesetzes zur Raumordnung und Landesplanung des 
Freistaates Sachsen (SächsLPlG)
Aufgrund des Beschlusses Nr. 13/2015 der 18. Sitzung der 
Verbandsversammlung des Planungsverbandes Region Chemnitz vom 15. 
Dezember 2015 führt der Planungsverband Region Chemnitz im Zeitraum 
vom 1. März 2016 bis zum 30. April 2016 die öffentliche Auslegung des 
Entwurfs des Regionalplans Region Chemnitz mit Umweltbericht gemäß §§ 
9 und 10 ROG in Verbindung mit § 6 Abs. 2 SächsLPlG durch.
Die öffentliche Auslegung der Planungsunterlagen für jedermann findet 
im genannten Zeitraum in allen im Amtlichen Anzeiger des Sächsischen 
Amtsblattes, Ausgabe Nr. 7 vom 18. Februar 2016 bekannt gemachten 
Einrichtungen zu den dort angegebenen Öffnungszeiten statt.
Der Entwurf des Regionalplans Region Chemnitz mit den Fachplanerischen 
Inhalten der Landschaftsrahmenplanung (Anhang 1), dem Umweltbericht 
einschließlich der FFH/SPA-Verträglichkeitsprüfung (Anhang 2) und dem 
Regionalen Windenergiekonzept (Anhang 3) befindet sich im Zeitraum vom 
1. März 2016 bis zum 30. April 2016 in der öffentlichen Auslegung 
bei der Landesdirektion Sachsen als Raumordnungsbehörde, bei den 
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somit u.a. dem Landkreis Vogtlandkreis, 
sowie bei der Verbandsgeschäftsstelle des 
Planungsverbandes. 
Unabhängig von der Auslage des Planentwurfes 
an den genannten Stellen steht der Entwurf 
des Regionalplans auch vollständig hier auf der 
Homepage des Verbandes unter www.pv-rc.de 
zum Download zur Verfügung. Darüber hinaus 
ist innerhalb des Auslegungszeitraums auch 
der Zugang zu einem Portal für eine Online-
Beteiligung zum Regionalplan gegeben. 

Stellungnahmen, Hinweise, Anregungen und 
Bedenken zum Planentwurf

Die Stel lungnahmen zum Planentwurf 
können  du rch  Jede rmann  inne rha l b 
des Auslagezeitraums schriftlich an die 
Postadresse  P lanungsverband Region 
Chemnitz, Verbandsgeschäftsstelle, Werdauer 
Straße 62, 08056 Zwickau oder per E-Mail 
an regionalp lan@pv-rc.de gegenüber 
dem Verband vorgebracht werden. Mit der 
Nutzung des Online-Portals besteht zudem 
die Möglichkeit, Hinweise, Anregungen und 
Bedenken zum Planentwurf ausschließlich 
auch digital und somit papierlos abzugeben. 
Das Erfordernis, eine online abgegebene 
Stellungnahme zusätzlich noch schriftlich auf 
Papier abzugeben, besteht nicht.
Um eine sachgerechte Einbeziehung Ihrer 
Belange in die weitere Ausarbeitung des 
Planentwurfes zu gewährleisten, empfehlen 
wir Ihnen, Ihre Hinweise, Anregungen und 
Bedenken in Ihrer Stellungnahme mit Bezug 
auf den konkreten Plansatz oder das Kapitel 
des Planes zu benennen und zu begründen. Aus 
Ihrer Stellungnahme sollte dabei insbesondere 
hervorgehen, welche Inhalte entfallen können 
und welche Änderungen und Ergänzungen 
des Planentwurfes für erforderlich erachtet 
werden.
Bis zum 29. Februar 2016 wurde an über 600 
zu Beteiligende die Beteiligungsunterlagen 
versendet. Zu den Beteiligenden gehören 
d ie  Träger  ö f fent l icher  Be lange,  d ie 
benachbarten Länder und ausländischen 
Staaten, die benachbarten Planungsverbände 
und Gebietskörperschaften sowie weiter 
in Betracht kommende Organisationen, 
Körperschaften und Stellen.

Hinweis:
Wenn von Bürgen Einwendungen gemacht werden, 
müssen diese, damit sie anerkannt werden 
können, über die oben aufgeführten zuständigen 
Stellen oder über das angegebene Internetportal 
des Regionalen Planungsverbandes gemacht 
werden.

Bekanntmachung der Friedhofsverwaltung Reichenbach
Für nachstehend aufgeführte Grabstellen erlischt das Nutzungsrecht per 31. März 2016:

Erbbegräbnisse/Familiengräber     gekauft 1965
Erdbestattungskaufgräber      Nutzungsrecht letztmalig verlängert 1990
Urnenkaufgrabstellen      Nutzungsrecht letztmalig verlängert 1990
Erdbestattungsreihengrabstellen     letzte Beisetzung 1995
Kinderreihengrabstellen      Beisetzung 2005
Urnenreihengrabstellen      letzte Beisetzung 1995

Wir weisen alle Nutzungsberechtigten darauf hin, dass Nutzungsrechte für alle o. g. 
Kaufgrabstellen und Erbbegräbnisse neu zu erwerben oder dieselben nach schriftlicher 
Kündigung in der Friedhofsverwaltung zu beräumen sind. Erfolgt dieses nicht, werden die 
Grabstellen durch die Friedhofsverwaltung kostenpflichtig beräumt und jegliche Ansprüche an 
Grabmalen, Einfassungen, Bepflanzungen usw. sind mit dem o. g. Datum erloschen. Gleiches 
gilt für die Beräumung von Reihengrabstellen.
Gleichzeitig weisen wir darauf hin, dass die Überprüfung der Standfestigkeit der Grabmale 
bis zum 30. Juni 2016 erfolgt. Der Markierung des Grabmals mit dem Etikett „Unfallgefahr“ 
als Aufforderung des Friedhofsträgers, das lose Grabmal sofort wieder standsicher befestigen 
zu lassen, ist umgehend nachzukommen.

Wird dieser Aufforderung durch Nutzungsberechtigte bzw. Antragsteller der Bestattung oder 
Beisetzung  innerhalb von 4 Wochen nicht entsprochen, muss die Stadt Reichenbach ihrer 
Verkehrssicherheitspflicht nachkommen, indem sie das Grabmal sichert; für 3 Monate wird 
das Grabmal aufbewahrt, danach erfolgt der Abtransport (kostenpflichtig).

Die Friedhofsverwaltung

EU-Förderung für das Gebiet „Nachhal-
tige Soziale Stadtentwicklung“
Soziale Integration – Reichenbach 
verbindet
Änderung Gebietsumgri f f  des  ESF-
Fördergebietes

Die Stadt Reichenbach arbeitet derzeit 
gemeinsam mit verschiedenen Einrichtungen 
und Institutionen der Stadt an einem 
Handlungskonzept zur Aufnahme in das 
ESF Förderprogramm „Nachhaltige Soziale 
Stadtentwicklung“. 

Mit diesem Förderprogramm können Projekte 
gefördert werden, die auf die Bildung, 
Qualifizierung und Beschäftigung von Bewohnern 
sowie die Integration von Menschen mit 
Migrationshintergrund gerichtet sind. 
Diese Maßnahmen lassen sich folgenden 
Bereichen zuordnen:
• Bildungs- und qualifizierte Freizeitangebote 
für Kinder, Jugendliche und Familien
• Vermittlung alltags- und berufsbezogener 
Kompetenzen und lebenslanges Lernen von
Erwachsenen,
• Beratungs- und Betreuungsangebote zur 
sozialen Eingliederung und Beschäftigung,
• Beratungsangebote für lokale Unternehmen zur 
Unterstützung ihrer Funktion zur Nahversorgung 
und als Arbeitgeber für die Einwohner.

Bei dem umfangreichen Beteiligungsprozess hat 
man sich dazu verständigt, dass Fördergebiet 

im westlichen Teil zu erweitern (siehe 
Abbildung). Dies betrifft das Gebiet von der 
Dammsteinstraße bis hin zur Leinweberstraße. 
Die Projektträger sehen auch in diesem Bereich 
aus demografischen und sozialen Gründen 
weiteren Handlungsbedarf.   

Weiterhin können sich Einwohner, Unternehmer, 
Vereine und Verbände aktiv einbringen. 
Ihre Angaben fließen in die Konzeption der 
Maßnahmen und in das Handlungskonzept ein. 
Damit haben Sie die Möglichkeit die zukünftige 
Entwicklung des Gebietes „Nachhaltige Soziale 
Stadtentwicklung“ aktiv mitzugestalten. 
Für Dritte sind Ihre Hinweise und Anregungen 
nicht einsehbar, sie verbleiben bei den 
Bearbeitern und werden vertraulich behandelt.

Für Fragen zur Förderung aus dem ESF oder zur 
Übermittlung Ihrer Antworten wenden Sie sich 
bitte an: 

Stadtverwaltung Reichenbach
Abt. 40 Schulen, Kultur, Sport und Soziales
Frau Linda Keller
Tel: 03765 524 4050  Fax: 03765 524 8 4050
E-Mail: L.Keller@reichenbach-vogtland.de 
oder  esf@reichenbach-vogtland.de  

Gebietskarte: siehe Seite 11!
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1.Der Stadtrat der Stadt Reichenbach 
beschließt den in der Anlage 1 dargestellten 
räumlichen Geltungsbereich als Abgrenzung 
des Fördergebietes für das neue Soziale Stadt 
Förderprogramm (SSP) 2016. 
Das definierte Gebiet erhält vorerst den 
Arbeitstitel: 
Stadt Reichenbach- „Soziale Stadt - Gebiet 2“.

2. Der Stadtrat beauftragt die Verwaltung 
f ü r  d i e s e s  G e b i e t  d a s  I n t e g r i e r t e 
Entwicklungskonzept nach § 171 e BauGB 

Beschluss zum Gebietsumgriff und zur Bewerbung für die Programmaufnahme in das neue Bund-Länder-Programm 
„Soziale Stadt“ 2016

(Teil 1- Grobkonzept) zu erarbeiten, das die 
Voraussetzung für die Bewerbung in das SSP-
Neuprogramm bildet. 

3. Die Verwaltung wird beauftragt sich mit 
diesem Gebiet fristgerecht bis zum 29.02.2016 
für die Programmaufnahme 2016 zu bewerben.

Jeder Bürger hat das Recht im Rathaus, 08468 
Reichenbach, Markt 1, FB 3, Sachgebiet Stadtplanung, 
Zimmer 320 während der Öffnungszeiten:
Montag 09:00 – 12:00 Uhr
Dienstag 09:00 – 12:00 Uhr und 

 13:00 – 16:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 09:00 – 12:00 Uhr und 
 13:00 – 18:00 Uhr
Freitag 9:00 – 12:00 Uhr

über vorgesehene Einzelmaßnahmen Auskunft zu 
verlangen und Vorschläge einzubringen. 

Stadt Reichenbach

Dieter Kießling   
Amtsverweser 
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REIcHENBAcH VERBINDET KONFESSIONEN

KIRcHLIcHE TERMINE uND VERANSATLTuNGEN
Ev.-Luth. kirchgemeinde Reichenbach
Gottesdienst So. im Wechsel 09:30 Uhr
zw. Peter-Paul-Kirche & Trinitatiskirche
Pfarrhaus mit Kanzlei Kirchplatz 4 
Kirchenchor Di. Saal   19:30 Uhr
Seniorenkreis Mi. 06.04.  14:30 Uhr
Gemeindehaus Friedrich-Engels-Platz 9
Christenlehre 1.-4. Klasse Mi.  15:00 Uhr
Christenlehre Di. Kreuzkapelle 15:30 Uhr
Jungschar 5.+6. Klasse Sa.02.04. 09:00 Uhr
Konfirmandentag 7.Kl.Sa. 09.04. 09:00 Uhr
Konfirmandentag 8.Kl.Sa. 09.04. 13:00 Uhr
Junge Gemeinde PeTri Fr.  19:30 Uhr
Kindertreff Mo. 25.04.  16:15 Uhr
Elterntreff Mi. 06.04.  09:00 Uhr
Chor Di.    19:30 Uhr
Kinder-Sing-u. Spielkreis Do. 15:00 Uhr
Kurrende 1.+3.Klasse Mi.   16:00 Uhr
Jugendchor Fr.   18:00 Uhr
Posaunenchor Do.   19:00 Uhr
Vocalkreis Do.   20:00 Uhr
Gebet für die Stadt Mi. 27.04. 19:30 Uhr
Gesprächskreis Mo. 04.04. 19:30 Uhr
und in Schneidenbach Mi.13.04. 19:30 Uhr
Frauenfrühstück Mi. 20.04. 08:30 Uhr
Seniorennachmittag Do. 14.04. 14:30 Uhr
Hauskreis Mo. 18.04.  19:30 Uhr

ev.-luth. Kirchgemeinde Mylau
Gottesdienst So.   09:00 Uhr
BIBELZEIT! Gesprächskreis Fr. 
08. & 22.04.  20:00 Uhr
Biblischer Gesprächskreis Do. 
07. & 21.04.  20:00 Uhr
Christenlehre  
Fr. 1. - 6. Klasse Fr.  15:30 Uhr
und in Friesen 1.-6.Kl. Mo. 16:30 Uhr
Junge Gemeinde Jugendraum Mi. 18:30 Uhr
Kirchenchor Mo.   19:00 Uhr
Töpferkreis Do. 10.03.  19:30 Uhr
Gemeindenachmittag Do. 07.04. 14:30 Uhr 
Gemeindenachmittag Friesen 
Montag, 04.04.  14:30 Uhr

evangelsiche methodistische Kirche
Reichenbach
Gottesdienst So.     09:00 Uhr
am 10.04. kein Gottesdienst
Jugendkreis Sa.   19:00 Uhr
Seniorenkreis Mi. 13.04.  14:30 Uhr
Ehepaarkreis Fr. 23.04. in Rc 20:00 Uhr
Chorübung Mi. 20.04.  19:00 Uhr
Bibelgespräch Di. 26.04.  19:00 Uhr
Mylau
Gottesdienst So. 03.,10. & 24.4. 10:30 Uhr
Bibelgespräch Di. 05.04.  19:00 Uhr
Chorübung Mi. 06.04.  19:00 Uhr
Unterheinsdorf
Abendgottesdienst So. 03.04. 19:30 Uhr

Jesus Gemeinde
Gottesdienst So.  09:30 Uhr
Anbetungsgottesdienst Mi. 6.4. 19:30 Uhr
Gemeindegebet Mi.    19:30 Uhr
Jugend Fr.   19:30 Uhr
Hauskreise Dienstag & Freitag
Teenagerbibelschule Mi.  17:00 Uhr
Frauenabend Mo. 04.04.  19:30 Uhr

Gemeinde Offenes Haus
Gottesdienst So.  09:45 Uhr
Frauenfrühstück Termin erfragen: Tel.: 03765 300094

Neuapostolische Kirche
Gottesdienst  So.  09:30 Uhr
und Mi.   19:30 Uhr
Chorprobe Mo.  19:30 Uhr

Apostolische  gemeinde
Gottesdienst So.  09:30 Uhr
Kinderbetreuung parallel zu den Gottesdiensten
Kinderkirche So. 03.04.  09:30 Uhr
Jugendgottesdienst So.  ?? 10:30 Uhr
Chorprobe Mi. 06.,13.,20.04. 19:30 Uhr
Seniorenkreis Mi. 06.04.  15:00 Uhr

Pflegeheim-Gottesdienste
Evangelische Gottesdienste
Alloheim Do. 14.04.  09:30 Uhr
Albert-Schweizer-Str.38 
Mi. 13.04.  09:00 Uhr
Wohnen am Park Mi. 13.04. 10:30 Uhr
Kursana-Domizil Do. 14.04. 10:00 Uhr

Ev. - Luth. Kirchgemeinde Reichenbach
24.04. 10:00 Uhr Gottesdienst in Neumark
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Mylau
16.04. 14:30 Uhr Kinderfest 
24.04. 10:00 Uhr Gottesdienst in Neumark
Ev.-Meth. Kirche
10.04. 09:30 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst in Mylau
17.04. 09:30 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst mit 
Einsegnung in Reichenbach
Landeskirchliche Gemeinschaft Reichenbach
03.04. 10:00 Uhr „Oase“
17.04. EC 2.0 Auszeitgottesdienst in RC
20. & 21.04. Gästeabende mit Missonar der 
Liebenzeller Mission
Landeskirchliche Gemeinschaft Mylau
10.04. 19:00 Uhr Reisebericht von Australien
Neuapostolische Gemeinde
03.04.2015 09:30 Uhr Konfirmation

osterveranstaltungen märz 2016

APRIL

2016

Kath. Sankt Marienkirchgemeinde
Heilige Messe So.   09:30 Uhr
Andacht im „Haus Dominikus“ 
2x monatlich  10:00 Uhr
Andacht im AWO-Heim samstags monatlich
Frohe Herrgottsstunde Di.  08:30 Uhr
Jugendtreff Mo.   19:00 Uhr
Familienkreis Fr.  monatlich
Offener Seniorenkreis
Mo. 04. & 25.04.   14:30 Uhr

Landeskirchliche  Gemeinschaft Rei-
chenbach - Kirchgasse 4
Gemeinschaftsstunde So.   16:30 Uhr
Bibelkreis Mo. 04. & 18.04. 19:30 Uhr
Bibelstunde Mi. außer 06.04. 19:30 Uhr
Bibelstunde Villa„Elisabeth“25.4. 15:00 Uhr
Bibelstunde Nordhorner Platz
Do. 07. & 21.04.   19:00 Uhr
Frauenstunde Mo. 04.04. 15:00 Uhr
Teenistunde Mi.  17:17 Uhr
Jugendstunde Mi.   19:00 Uhr
Gemischter Chor Di.  19:30 Uhr
Posaunenchor Do.  19:30 Uhr 
Landeskirchliche  Gemeinschaft 
Mylau - Am Gemeinschaftshaus 3
Gemeinschaftsstunde So.   19:30 Uhr
Bibelstunde Di. 05. & 17.04. 19:30 Uhr
Frauenstunde Di. 12.04.  19:30 Uhr
Bibelhauskreis in verschiedenen Wohnungen
erfargen Tel. 64580 Mo. ungerade Woche

Ev. - Luth. Kirchgemeinde Reichenbach
19.03. 8-11 Uhr Kirchenputz Trinitatiskirche
21.03. 19:30 Uhr Passionsandacht zur Karwoche 
Gemeindehaus (Fr.-Engels-Platz)
24.03. 19.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst Trini-
tatiskirche
25.03. 09:30 Uhr Abendmahlsgottesdienst Peter-
Paul-Kirche und 14:30 Uhr Andacht zur Sterbe-
stunde Trinitatiskirche
27.03. 06:00 Uhr Ostermette u. 09:30 Uhr Fest-
gottesdienst  Trinitatiskirche
30.03.-02.04. Kinderfreizeit in Schneidenbach 
Anmeldung und Info´s im Pfarramt. 
Anmeldeschluss 05.03.

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Mylau
25.03. 10:30 Uhr Abendmahlsgottesdienst
und 17:00 Uhr Andacht zum Sterben Jesu
27.03. 10:30 Uhr Familiengottesdienst danach 
Ostereiersuchen im Pfarrgarten
28.03. 10:00 Uhr gemeinsamer Festgottesdienst

Ev.-Meth. Kirche
25.03. 09:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst Rei-
chenbach und 
10:30 Uhr Abendmahlsgottesdienst Mylau
27.03. 08:00 Uhr Osterfrühstück und
09:30 Uhr Gemeinsamer Osterfestgottesdienst in 
Reichenbach

Kath. Sankt Marienkirchgemeinde
24.03. 19:00 Uhr Gottesdienst
25.03. 15:00 Uhr Gottesdienst
26.03. 21:00 Uhr Osternachtsfeier
27.03. 09:30 Uhr Heilige Messe

Landeskirchliche Gemeinschaft Reichenbach
18.-20.03. Bezirksfreizeit in Reudnitz
20.03. 10:00 Uhr Bezirksgemeinschaftsstunde in 
Reudnitz (Abschluss der Freizeit)
27.03. 07:00 Uhr Auferstehungsgottesdienst mit 
Frühstück

Landeskirchliche Gemeinschaft Mylau
20.03. 09:30 Uhr Abeschlussgottesdienst Bezirks-
freizeit in Reudnitz
27.03. 11:00 Uhr Auferstehungsfeier

Apostolische Gemeinde
25.03. 09.30 Uhr Gottesdienst
27.03. 09:30 Uhr Gottesdienst

Neuapostolische Gemeinde
25.03. 09:30 Uhr Gottesdienst zu Karfreitag
27.03. 09:30 Uhr Gottesdienst zu Ostern
28.03. 10:00 Uhr Gottesdienst im Alloheim

übergemeindliche Veranstaltungen
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Pinnwand
Highlights der städtischen Kinder- 

und Jugendeinrichtungen
Dienstag, 15. März, 16:00 bis 17:00 Uhr: ZUMBA- 
Gold Kurs:  Für alle Junggebliebenen, die Lust 
und Freunde haben sich bei lockerer Tanzmusik 
zu bewegen. Treffpunkt: Moskito 

Donnerstag, 17. März: Vegetarische Kochkunst
Hunger, aber keine Lust auf Fleisch? Wir kochen 
für euch in der Lila Pause. Unkostenbeitrag: 
1,50 Euro

Mittwoch, 23. März: Wir entstauben die 
Graffitiwand! Auf die Plätze….Sprühen los. Wir 
lassen unserer Kreativität freien Lauf! Kommt in 
die Lila Pause und probiert euch aus.

Donnerstag, 24. März, 16:00 Uhr: KARAOKE 
– Time im Moskito: Singstars aufgepasst! Wir 
haben unsere Karaoke Maschine aufgebaut. 
Traut euch und schmettert einen Song nach 
dem anderen. 

Donnerstag, 31. März: Breakdance – Workshop
In der Turnhalle in Fraureuth findet ein 
Breakdance- Workshop statt. Ab 9:30 Uhr zeigen 
unsere Breaker dort ihr Können und animieren 
die Ferienkids zum Mitmachen!
Abfahrt für die Breaker 09:00 Uhr am Moskito.

Und an jedem Donnerstag… starten wir um 
20:00 Uhr an der Lila Pause zur Turnhalle in 
Rotschau und treffen uns dort mit Jugendlichen 
aus anderen Clubs zum gemeinsamen Daddeln 
am Ball. Fuß-, Basket-, Hand-, oder Volleyball, 
erlaubt ist was Spaß macht. Klingt gut? Dann 
komm vorbei! (Bitte vorher anmelden, damit 
auch sicher noch ein Platz im Bus frei ist.)

Kontaktdaten:
www.jugendzentrum-moskito.de
www.jugendzentrum-lilapause.de
E-Mail: kuehn@Reichenbach-Vogtland.de,
Facebook: V-Clubs RC, Tel.: 03765 524-4055

Fußballturnier der 
Völkerverständigung

Der „Verein für offene Jugendarbeit“ e.V. 
und die „Offene Jugendarbeit Reichenbach“ 
veranstalten am Mittwoch, 30. März, zum 
ersten Mal das internationale „Fußballturnier 
der Völkerverständigung“ in der Turnhalle an 
der Cunsdorfer Straße.
Der Spielbetrieb läuft von 10:00 bis 15:00 
Uhr, es kämpfen acht Mannschaften um den 
Sieg, gespielt wird „Jeder gegen Jeden“. 
Die Mannschaftsgröße beträgt jeweils fünf 

Spieler(innen) + Auswechselspieler, die 
Altersobergrenze liegt bei 24 Jahren.
Mitmachen kann jede Freizeitmannschaft, die 
sich rechtzeitig verbindlich anmeldet und die 
Kriterien einhält.
Habt Ihr Interesse und bekommt ein Team 
zusammen?
Die Kontaktdaten für Anmeldungen oder Rückfragen: 
03765 524 4055, kuehn@reichenbach-vogtland.de

Aus den Schulen
Weinholdschule 
Oberschule:

Unser Tag der 
offnen Tür

Am 24. Februar fand an der 
Weinholdschule der Tag der 
offenen Tür statt, der ganz 

im Zeichen von Jubiläen und runden Geburtstagen 
und das aus der Sicht ganz verschiedener Fächer 
und Interessenbereiche stand. 
So jährte sich am 10. Januar 2016 der Geburtstag 
von Carl Bruno Weinhold zum 200. Mal, die 
Schwarzwälder Kirschtorte feierte ihren 100. 
Geburtstag oder es wurde an den 100. Todestag 
des Malers Franz Marc erinnert. 
Der Besucheransturm war überwältigend. 
Schülervertreter führten die Gäste gern durchs Haus 
und beantworteten deren Fragen. Auch Elternvertreter 
und Lehrer standen zum Gespräch bereit.
Das Kommen hat sich für jeden gelohnt, denn 
das, was Lehrer, Schüler und Eltern auf die Beine 
gestellt haben, ließ sich wirklich sehen.

Beachtliche Leistung in den Fächern Französisch 
und Englisch bewiesen die Teilnehmer der 
diesjährigen Spracholympiade der Weinholdschule. 
Für die nächste Stufe im Regionalschulamtsbereich 
Zwickau qualifizierten sich:

Spracholympiade in Englisch und 
Französisch

Im Fach Englisch: 
Laurence Neumann und Jasmin Ernst 
(Klassenstufe 6)
Luca Brunner und Saskia Gläser (Klassenstufe 9)
Im Fach Französisch:
Wiebke Kruse (Klassenstufe 8)
Herzlichen Glückwunsch und viel Erfolg!

Vom 23. bis zum 25. Februar fand das zweite 
Schnupperpraktikum der 8. Klassen statt. In 
diesen drei Tagen hatten die Schülerinnen 
und Schüler Gelegenheit, in unterschiedliche 
Berufsfelder hineinzuschnuppern und praktische 
Erfahrungen zu sammeln. Die Bandbreite der 
Berufsfelder war dabei sehr groß: Egal ob Friseur, 
Hotel/Gastronomie, Holz, Metall, Chemie, Lager/
Logistik, Erzieher, IT/Medientechnik oder Elektro 
- all diese Bereiche konnten einmal in der Praxis 
erkundet und am eigenen Leibe erfahren werden. 
Dank dieser Erfahrung können die Schüler nun 
besser einschätzen, inwieweit die jeweiligen 
Berufsfelder für ihre persönliche Zukunft in Frage 
kommen oder eben nicht. Damit sind sie ihrer 
Berufswahlentscheidung wieder einen Schritt 
näher gekommen.

Zweites Schnupperpraktikum Klasse 8

Eine Besonderheit 
uns e re s  G ymna -
s i u m s  i s t  d a s 
Theaterprojekt: Jede 
8. Klasse erarbeitet 
sich ein Theaterstück 
und bringt es auf 
die Bühne, wobei 
jeder Schüler auch 
auf derselben steht, 
also eine Rolle hat. 
Das vorjährige Stück 
„Schneewi t tchen 
und  de r  s chöne 
Schein“ war nun so 
erfolgreich, dass wir 
in Kooperation mit 
der Vogtland Kultur 
G m b H  u nd  de m 

Theater Plauen-Zwickau noch einmal zwei 
Aufführungen vorbereiten. Die Informationen 
finden Sie auf dem abgedruckten Flyer. Wir 
würden uns sehr freuen, wenn Sie sich mit 
Genuss (das können wir versprechen) davon 
überzeugen, wie unsere Schüler die Welt sehen.
Dienstag, 05. April, 19:00 Uhr: Neuberinhaus 
Reichdenbach und Montag, 11. April, 19:00 Uhr 
Gewandhaus Zwickau
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Tipps + Termine
Jürgen-Fuchs-
Bibliothek 
- Gefördert durch den Kulturraum 
Vogtland-Zwickau als regional 
bedeutsame Einrichtung -

Lesestartveranstaltung
Am 22. März findet um 16:00 Uhr in der 
Bibliothek eine Lesestart-Veranstaltung unter 
dem Thema Ostern statt. Die Zuhörer werden mit 
der Geschichte „Die große Osterei-Versteckerei“ 
auf das bevorstehende Fest eingestimmt. Aus 
dem Inhalt: Wo ist der beste Platz fürs Osterei? 
Ein Oster-Reime-Spaß zum Mitmachen.

Hurra! Heute ist es endlich soweit: Der kleine 
Hase darf zum ersten Mal ein Ei verstecken. Doch 
wo versteckt man eigentlich bunte Ostereier? 
Der Maulwurfshügel ist schon vom Maulwurf 
besetzt, das Mäuseloch ist auch nicht mehr 
frei, und im Strauch hat der Vogel sein Nest 
gebaut. Die Kinder ziehen an den Schiebern 
und schon machen sie mit bei der großen 
Osterei-Versteckerei! Aufwendige Ausstattung 
mit Schiebern zum Mitmachen auf dem Cover 
und jeder Seite. Besonders fröhliche Bilder! 
Anschließend wird mit den Kindern gebastelt.

Die Bibliothek empfiehlt: Flavia de Luce: eine 
junge, brillante Detektivin
Die elfjährige Flavia lebt mit ihrem Vater, 
einem trübsinnig zurückgezogenem Mann, 
und ihren beiden Schwestern Daphne, die 
nahezu den ganzen Tag Bücher verschlingt, 
sowie Ophelia, eine begnadete Musikerin, auf 
dem Familienanwesen in Buckshaw. Mit den 
Schwestern verbindet Flavia eine Hassliebe, die 
dem Leser oftmals eine urkomische Dynamik 
offenbart. Flavia ist eine versierte Chemikerin, vor 
allem das Herstellen und Erforschen von Giften 
haben es ihr angetan. Die Handlung spielt in den 
1950’ern, was sich wohltuend bemerkbar macht: 

ein Leben ohne moderne Technik hat etwas 
reizvolles. Nichtsdestotrotz wird die aufmüpfige 
und selbstbewusste Flavia in die Aufklärung von 
Mordfällen, die in dem kleinen beschaulichen 
Örtchen Bishop’s Lacey geschehen, einbezogen. 
Nicht immer zur Freude des Inspektors Hewitt: 
Flavia scheint ihm ständig voraus zu sein. Doch 
er kann nicht leugnen, dass ihre Recherchen oft 
zur schnellen Aufklärung beitragen. 
In der Bibliothek sind momentan die ersten fünf Bände 
vorhanden. Die Bücher eignen sich für Liebhaber 
von klassischen Krimis bis hin zu Lesern, die diesem 
Genre (noch) nicht viel Beachtung geschenkt haben. 
Flavia de Luce ist ein Tipp für Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene gleichermaßen. Worauf also noch warten? 
Ausleihen, Lesen und Mitfiebern!
Empfohlen von Melanie Schönhoff

+ Neu + Neu + Neu + Neu + Neu +
Neuerwerbungen in der Bibliothek
Belletristik
Angelika Godau: Granny und die Tote im Wald
Susanne Falk: Liebe aus Nordnordost
Sabine Thiesler: Und draußen stirbt ein Vogel
Jojo Moyes: Über uns der Himmel, unter uns 
das Meer
Sachbuch
Jutta Weber: Mieten und Vermieten für Dummies
Ofenglück: die besten Rezepte von chefkoch.de
Florian Haas: Digitales Lesen – Tolino, kindle 
und co. einfach erklärt
Otmar Witzgall: Outlook 2016 – die Anleitung 
in Bildern
CD
Avantasia: Ghostlights
Rihanna: Anti (Explicit)
Scooter: ACE
Roland Kaiser: Auf den Kopf gestellt
Hörbuch für Kinder
Elke Loewe: Piggeldy und Frederick und die 
wirklich wichtigen Fragen des Lebens
Kirsten Boie: Bestimmt wird alles gut
Daniela Kohl: Mein Lotta-Leben – das reinste 
Katzentheater
Was essen wir? (Reihe: Wieso? Weshalb? Warum?)
Kinder- und Jugendbuch
Jory John: Miles & Niles – Hirnzellen im 
Hinterhalt

Tanya Stewner: Alea Aquarius – Die 
Farben des Meeres
Ute Krause: Die Muskeltiere

Leseförderung der Schul- und 
Stadtbibliothek Mylau
Am 02. März kamen die Schüler der 
4. Klasse der Grundschule Mylau 9:30 
Uhr in die Bibliothek. Da die 5. Klasse 
des Evangelischen Gymnasiums Mylau 
so begeistert Masken gebastelt hatte, 

wurde die Star Wars Veranstaltung auch der 
Mylauer Grundschule angeboten. Und natürlich 
war dort die Ressonanz genauso groß.
Nun beginnt auch die 3. Runde der Übergabe 
der Lesestart-Sets an Dreijährige. Im dritten und 
letzten Programmjahr können wir Ihnen erneut 
für Kinder im Alter von drei Jahren und deren 
Eltern Lesestart-Material zur Verfügung stellen. 
Öffnungszeiten: 
Montag: 11:00 bis 13:00 Uhr und 13:45 bis 17:00 
Uhr ; Dienstag, Donnerstag 11:00 bis 13:00 Uhr 
und 13:45 bis 16:0. Uhr; Mittwoch geschlossen; 
Freitag 09:00 bis 13:00 Uhr

Beim Besuch von Kindergruppen/
Führungen bitten wir um Voranmeldung 
unter Tel. 03765 524-4141.

Öffnungszeiten: Montag: 09:00 bis 16:00 Uhr; 
Dienstag: 09:00 bis 18:00 Uhr; Mittwoch: 
09:00 bis 16:00 Uhr; Donnerstag: 09:00 
bis 18:00 Uhr; Freitag: 09:00 bis 13:00 Uhr; 
Samstag: 09:00 bis 12:00 Uhr

Neuberin-Museum 
Reichenbach
Johannisplatz 3
- Gefördert  durch den 
Kulturraum Vogtland-Zwickau 
als regional bedeutsame 
Einrichtung -
9. Schulgalerie des Goethe-Gymnasiums 
Reichenbach 
Ausstellungsdauer bis 1. Mai 2016, mit Vergabe 
von Publikums- und Jurypreis.

Voranmeldungen im Museum unter Tel. 03765 21131. 
Öffnungszeiten: 
Di. bis Fr. 10:00 bis 16:00 Uhr und So. 13:00 bis 
16:00 Uhr sowie nach Vereinbarung.

Stadt Leipzig verlieh Caroline-Neuber-Preis
Der mit 10.000 Euro dotierte zehnte Neuberin-
Preis ging an die Theaterschaffende Monika 
Gintersdorfer. In der Jurybegründung heißt es: 
„Ihre autonome und innovative ästhetische 
Praxis steht zwischen Regie, Choreografie, 
Konzert und Lektüre Performance und ist 
prägend für einen nachhaltigen transkulturellen 
Austausch auf Augenhöhe.“ Seit 2005 entwickelt 
sie mit dem bildenden Künstler Knut Klaßen 
und einem deutsch-ivorischen Darstellerteam 
Projekte, in denen sie Lebensstrategien und 
Ausdruckformen der Darsteller zum Zentrum 
machen und mit eigenen Strategien und 
Ästhetikern konfrontieren. 
Gintersdorfer und Klaßen gründeten eine 
stilprägende Company, die sich in dieser 
Abendveranstaltung vorstellte. 
Aus Reichenbach nahmen vier Personen vom 
Neuberin-Museum und der Neuberingesellschaft  
e.V an der Preisverleihung teil.
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K i r c h b u r g e n  i n 
Siebenbürgen
Das Museum auf Burg 
Mylau präsentiert die 
Sonderschau „Hüter 
d e r  K i r c h e “  z u r 

Lebenswirklichkeit im Siebenbürgen im heutigen 
Rumänien. Kilian Müller hat mit seinem 
fotografischen Essay das Leben der Siebenbürger 
Sachsen eingefangen und in Beziehung zu 
den dortigen Kirchenburgen gesetzt. Im 
Mittelpunkt der Ausstellung steht jedoch 
nicht das architektonische Erbe, sondern die 
Menschen, die der Heimat treu geblieben sind.
Von den 150 Kirchenburgen Siebenbürgens 
sind 18 als UNESCO-Welterbe anerkannt und 
werden mit EU-Mitteln dauerhaft saniert. 
Trotzdem bleibt der Bestand der Kirchenburgen 
als außergewöhnliche Denkmale gefährdet: Wo 
keine Nutzung ist, da ist auch der Erhalt schwer 
zu realisieren. Vor diesem Hintergrund sollte man 
die Fotografien von Kilian Müller betrachten, die 
im Rahmen einer Studentenarbeit angefertigt 
wurden. Da ist beispielsweise eine alte Frau, 
die eine zerfetzte Fahne hält oder eine andere, 
die resigniert am Küchentisch sitzt. Eine Frau 
schleppt schwere Säcke, eine andere bereitet 
ihr ärmliches Essen zu. Kinder fahren mit 
kleinen Gefährten um den verlassenen Altar. 
Beim Betrachten der behutsam aufgenommenen 
Szenen stellen sich Fragen nach Heimat und 
Heimweh, nach Verlust und Schuld, nach Vor- 
und Nachteilen der Umsiedlung, nach Aufgabe 
oder Erhaltung des Bestehenden. „Die Menschen 
dort haben Heimweh, obwohl sie die Heimat nie 
verlassen haben“, sagte Kilian Müller.
Die Sonderausstellung „Hüter der Kirche“ mit dem 
fotografischen Essay von Kilian Müller wird bis 
zum 22. Mai gezeigt. Die Burg ist außer Montag 
und Freitag von 11:00 bis 17:00 Uhr geöffnet.

Neuberinhaus

Vogtland Philharmonie 
Greiz/Reichenbach

- Eine Einrichtung der Vogtland Kultur GmbH 
– gefördert durch den Vogtlandkreis und den 
Kulturraum Vogtland-Zwickau -

Samstag, 19. März, 19:30 Uhr
„Al Capone Tanz- und Erlebnisshow“: Ein Abend 
im Stil der 20er Jahre, mit Casino-Flair und Tanz

Samstag, 26. März, 21:00 Uhr
Big extra: XXL Party - Die Oster Edition

Dienstag, 29. März, 10:00 Uhr
Kinderkino: „Shaun, das Schaf“

Donnerstag, 31. März, 19:30 Uhr
Moskauer Katzentheater „Kucklachev“

Freitag, 01. April, 18:00 Uhr: Artrock Festival IV - mit 
den Bands IQ, R.P.W.L., District 97, Effloresce, Karfagen

Samstag, 02. April, 18:00 Uhr
Artrock Festival IV - mit den Bands Pendragon, 
Threshold, SBB, Stern Combo Meißen, Credo, Ally 
The Fiddle, Soul Secret, Personal Signet

Montag, 04. April, 18:00 Uhr: „Du musst wahnsinnig 
sein“: Frank Wirth singt Lieder von Reinhard Mey, 
Purple Schulz, Max Raabe und vielen anderen

Dienstag, 05. April, 19:00 Uhr: „Schneewittchen 
und der schöne Schein“: Theateraufführung vom 
Evangelischen Gymnasium Mylau

Freitag, 08. April, 19:00 Uhr: Gregor Gysi & 
Friedrich Schorlemmmer: „Was bleiben wird“: Ein 
Gespräch über Herkunft und Zukunft

Karten sind an der Vorverkaufskasse (Di. und Do. 
10:00 bis 18:00 Uhr) sowie ab eine Stunde vor 
Veranstaltungsbeginn erhältlich. Bestellungen bitte 
an: Neuberinhaus Reichenbach, Weinholdstraße 7, 
08468 Reichenbach, Tel. 03765 12188, Fax: 03765 
12425, E-Mail: info@neuberinhaus.de + in der 
Geschäftsstelle der Freien Presse

Freitag, 18. März, 19:30 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle 
und
Mittwoch, 23. März, 19:30 Uhr, Reichenbach, 
Neuberinhaus
7. Sinfoniekonzert: Dmitri Schostakowitsch: 
Violinkonzert Nr. 1 a-Moll op. 77, Ludwig van 
Beethoven: Sinfonie Nr. 3 Es-Dur op. 55 “Eroica”; 
Sergey Dogadin/Violine; David Marlow/Dirigent 

Samstag, 19. März, 19:30 Uhr, Chemnitz, 
Stadthalle: Galakonzert mit Katrin Weber und der 
Vogtland Philharmonie; Katrin Weber/Gesang; 
GMD Stefan Fraas/Dirigent

Freitag, 25. März, 19:00 Uhr, Lengenfeld, 
Äegidiuskirche: Kirchenkonzert: Johann 
Sebastian Bach Johannespassion BWV 245; 
Jochen Härtel/Dirigent

Sonntag, 03. April, 17:00 Uhr, Rodewisch, 
Ratskellersaal: Galakonzert mit Adorostar Nico Müller 
und Jeannette Wernecke: Ausschnitte aus „Chicago“, 
„Cats“, „Tanz der Vampire“, „Phantom der Oper“, 
u.v.a.; Nico Müller/Tenor, Jeannette Wernecke/
Sopran; GMD Stefan Fraas/Dirigent & Moderation

Konzerte in der Region. Änderungen vorbehalten!
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Das Polizeiorchester des Freistaates 
Sachsen im Neuberinhaus

06. April, ab 09:45 Uhr: zwei Konzerte für 
Schüler der Klassen 5 + 6 sowie 7 bis 9 
der Weinhold-Oberschule und des Goethe-
Gymnasiums

07. April, ab 10:30 Uhr: Konzert für die 
Schüler der vier Grundschulen mit Poldi
11:30 bis 14:00 Uhr, Foyer: mobile polizeiliche 
Beratungsstelle – mechanischer Grundschutz 
und elektronische Absicherung
14:00 bis 15:30 Uhr: Mit Ihrer Polizei sicher 
durch Sachsen: ein Programm für Seniorinnen 
und Senioren
Vor bzw. während eines musikalischen Programmes 
werden durch die Polizei Hinweise und Tipps zur 
Vorbeugung von Straftaten gegeben.
Es erklingen traditionelle Blasmusik, Melodien 
der Klassik, der Operette und des Swing.
Das Programm kann jeder besuchen. Der 
Eintritt ist frei!

Ausstellungen

Reichenbach, Rathaus, Markt 1, Ratssaalfoyer
22. März: „Auf der Suche nach dem heiligen Land“: 
Wanderausstellung der Universität Greifswald zu 
den Forschungsreisen deutscher Theologen ins 
Heilige Land; (zu sehen bis 22. April)

Reichenbach, Neuberin-Museum, Johannisplatz 3
Neunte Schulgalerie des Goethe-Gymnasiums: 
„Faszination Kunst“; (zu sehen bis 01. Mai)

Mylau, Museum Burg Mylau: „Hüter der Kirche“: 
Ein fotografischer Essay von Kilian Müller

Greiz, Museum Oberes Schloss und Museum 
Unteres Schloss: Ausstellung „Spielzeugträume 
Playmobil“: Der Greizer Hans Beck – Vater der 
Playmobilfiguren; (zu sehen bis 03. April)

Greiz, Sommerpalais
„Von Windmühlen, mageren Rittern und 
sonstigen Kalamitäten“: Ausstellung zum 
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e! Ritterroman „Don Quichotte de la Mancha“: „Vor- 
und Nachspiel“: Einzelausstellung anlässlich 
des 65. Geburtstages des Karikaturisten Werner 
David; (zu sehen bis zum 17. April)

Veranstaltungen

18. März, 15:00 Uhr, Netzschkau, Kräutergärtnerei Sagan, 
Ortsteil Brockau: Themennachmittag: „Eierwärmer & 
Co.“;  Osterfest unter die Lupe genommen

18:30 Uhr, Reichenbach, Saal der Musikschule, 
Bahnhofstraße 84: Klassenvorspiel (Blockflöte), 
Klasse: Uta Hopfer

Elsterberg, Ortsteil Coschütz 
Musikalisch-literarischer Abend

19. März, 10:00 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle, 
Carolinenstraße 15: Öffentliche Führung

11:00 Uhr, Greiz, Festwiese der Kleingartenanlage 
„Reißberg 04“, Thomas-Körner-Straße: Ostermarkt

14:00 Uhr, Netzschkau, Kräutergärtnerei Sagan, 
Ortsteil Brockau: Kindernachmittag: Basteln - 
Schnuppern - Gestalten (für Kinder ab 6 Jahre)

19:00 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle: Frühlingsball & 
5 Jahre Vogtlandhalle: Andreas-Lorenz-Showband

20. März, 18:00 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle
„The Spirit of Ireland“: Irish Dance & Live Music

21. März, 17:00 Uhr, Reichenbach, Park des 
Friedens: Gedenkveranstaltung anlässlich des 
Fliegerangriffs auf Reichenbach

22. März, 19:00 Uhr, Greiz, Buchhandlung 
„Bücherwurm“, Am Markt 2
„Komme‘ die?“: Das Wortspiel-Kabarett

24. März, 18:00 Uhr, Elsterberg, St. Laurentius-
Kirche: Passionsmusik; mit Abendmahl

25. März, 14:30 Uhr, Reichenbach, Trinitatiskiche
Musikalische Andacht zur Sterbestunde Jesu, mit 
Andreas Kamprad (Orgel)

17:00 Uhr, Reichenbach,. Stadtkirche Mylau
Geist l iche Musik zum Karfreitag, mit 
Instrumentalisten und dem Kirchenchor Mylau

Elsterberg, Ortsteil Noßwitz: Osterwanderung

26. März, 10:00 Uhr, Reichenbach, Park der 
Generationen: Ostereier-Suchaktion

16:00 bis 23:00 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle
Nachtflohmarkt

16:00 Uhr, Greiz, vor der Vogtlandhalle: Zweite Street 
Food Night: Outdoor Barbecue zum Nachtflohmarkt

Elsterberg, Rittergut, Ortsteil Kleingera
Ostern und Ostermarkt 

28. März,  10:00 Uhr, Reichenbach, Stadtkirche 
Mylau: Musikalischer Festgottesdienst: 
mit Instrumentalisten und den Kantoreien 
Reichenbach, Mylau und Neumark

29. bis 31. März, Reichenbach, Musikschule 
Vogtland, Bahnhofstraße 84
Schnuppertage

31. März, 17:00 Uhr, Netzschkau, Kräutergärtnerei 
Sagan, Ortsteil Brockau: Kräuterabend

01. April, Reichenbach, Trinitatiskirche
The Gregorian Voices: Konzert

17:00 Uhr, Netzschkau, Kräutergärtnerei Sagan, 
Ortsteil Brockau: Workshop: Erlernen Sie das 
Handwerk Spinnen - Vom Schaf zur Socke

02. April, 10.00 Uhr, Reichenbach, Saal der 
Musikschule, Bahnhofstraße 84
Fachbereichskonzert Klavier

18:00 Uhr, Reichenbach, Sporthalle „An der Cunsdorfer 
Straße“: 15. Musikfest der Schalmeienkapelle 
Reichenbach e.V., mit befreundeten Kapellen und 
Tanz mit der Oldie Live Band Leipzig

19:00 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle: Krimi-Dinner 
„Die Lotto-Party“, mit den „Söhnen Mama‘s“

03. April, 16:00 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle
„Rubbeldiekatz“: Komödie; Eine Produktion des 
Euro Studio Landgraf

04. April, 18:00 Uhr, Neuberinhaus: „Du musst 
wahnsinnig sein“: Frank Wirth singt Lieder von 
Reinhard Mey, Max Raabe und vielen anderen

06. April, 08:30 und 10:00 Uhr, Greiz, 
Vogtlandhalle: „Der Wolf und die sieben 
Geißlein“: Puppentheater 

20:00 Uhr, Greiz, Unteres Schloss, Burgplatz 12, 
Weißer Saal: Duo Burstein & Legnani

07. April, 17:00 Uhr, Netzschkau, Kräutergärtnerei 
Sagan, Ortsteil Brockau
Kräuterseminar: Frühlingskräuter

18:30 Uhr, Reichenbach, Saal der Musikschule, 
Bahnhofstraße 84: Musizierstunde

20:00 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle
Baumann & Clausen: „Die Rathaus-Amigos“

07. bis 10. April, Reichenbach, Volksfestplatz
Gebrüder Weisheit, Hochseilartistik präsentieren: 
„Manegentheater Afrika“: Mit Spitzenleistungen 
auf dem Hochseil in märchenhafter Atmosphäre, 
Menschen zwischen Himmel und Erde. Musiker, 
Tänzer und Artisten laden zu einem ausgelas-
senen Fest ein, dass das Herz berühren wird.

08. April, 15:00 Uhr, Netzschkau, Kräutergärtnerei 
Sagan, Ortsteil Brockau: Themennachmittag: 
Frühling im Garten/Frühlingshafte Tischdeko

19:00 Uhr, Greiz, Kinocenter UT99, Thomasstraße 6: 
KrimiLiteraturTage Vogtland: Lesung mit Lydia Benecke 
„Auf dünnem Eis“ - Die Psychologie des Bösen 

08., 09. April, jeweils 19:00 Uhr, Reichenbach, 
Gündel‘s Kulturstall, Schwarze Tafel 15, Ortsteil 
Rotschau: Wein- und Kartoffelverkostung: mit 
hausgemachter Musik und kabarettistischen 
Spitzfindigkeiten in urigem Ambiente

09. April, 14:00 und 17:00 Uhr, Netzschkau, 
Kräutergärtnerei Sagan, Ortsteil Brockau
Fachvortrag: „Gartenspaß statt Schneckenfraß“: 
mit Schneckenexpertin Susanne Sailer

19:00 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle
Ball des Sports

20:00 Uhr, Reichenbach, Gaststätte „Bergkeller“, 
Moritzstraße 27: Live in Concert: Kristoffer 
Gildenlow Band - Seven Steps to the green door

Kostenlose anwaltliche Rechtsberatung 
für einkommensschwache Bürger: Rathaus, 
Markt 1, Zimmer 023, Jeden Dienstag, 16:00 
bis 18:00 Uhr; Terminvereinbarung und 
Beratungshilfeschein sind nicht erforderlich.
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Schiedsstelle Reichenbach: Rathaus, Markt 1, 
Zimmer 023: Jeden zweiten und vierten Donnerstag 
im Monat von 16:00 bis 18:00 Uhr; Tel. 03765 524-
1096, E-Mail: Schiedsstelle-Reichenbach@gmx.de

Blutspendetermine:
21. März, 14:00 bis 18:30 Uhr, Netzschkau, 
Grundschule, Schulstraße 5
24. März, 15:00 bis 19:00 Uhr, Mylau, Rathaus, 
Reichenbacher Straße 13
02. April, 08:30 bis 12:00 Uhr, Reichenbach, 
Begegnungsstätte, Nordhorner Platz 3
07. April, 09:00 bis 12:30 Uhr, Reichenbach, 
Berufsschulzentrum, Rathenaustraße 12
07. April, 14:00 bis 18:00 Uhr, Reichenbach, 
Rathaus, Markt 1
15. April, 15:00 bis 19:00 Uhr, Lengenfeld, 
Lessing-Oberschule, Kirchplatz 5
26. April, 15:00 bis 19:00 Uhr, Reichenbach, 
Weinholdschule, Weinholdstraße 14
Ausweichtermine: Termindatenbank unter 
www.blutspende-ost.de oder kostenfreie 
Servicenummer 0800 1194911; 
Der DRK-Blutspendedienst dankt allen seinen 
Spenderinnen und Spendern im Namen seiner 
Patienten ganz herzlich.

Alaunwerk in Mühlwand:
Das Besucherbergwerk kann aufgrund starker 
Beschädigungen nicht besichtigt werden. 
Informationen: Bergwerksdirektor Werner Albert, 
Tel. u. Fax: 03765 521898 oder 0162 1774538

Bildungs- und Begegnungszentrum für jüdisch-
christliche Geschichte und Kultur des Vereins 
Sächsische Israelfreunde e.V., Wiesenstraße 62; bitte 
telefonische Terminvereinbarung: 03765 3096774 

Mobile Sprechstunde des Behindertenrates 
und der Seniorenvertretung: Mittwoch, 13. 
April, 09:30 bis 11:00 Uhr, Reichenbach, 
Stadthaus, Markt 6, 1. Etage, Zimmer 107

Vogtländischer Gebirgs- und Wanderverein 
„Göltzschtalbrücke“ Reichenbach e.V.: Treffen an 
jedem zweiten Donnerstag im Monat um 18:00 Uhr 
im Gemeindezentrum Friesen zur Zusammenkunft. 
Anfragen an: Harald Meckel, Hauptstr. 9, Ortsteil 
Friesen, Tel. 03765 13554; Die genauen Zeiten 
erfahren Interessenten von Harald Meckel.
20. März, Treffpunkt Reichenbach, oberer REWE-
Parkplatz: Auf den Spuren des Osterhasen; 
geführt 12 und 20 km
25. März, Treffpunkt Reichenbach, Wasserturm: 
Sternwanderung nach Friesen
09. April, Treffpunkt Netzschkau, Parkplatz 
Göltzschtalbrücke: Teilstreckenwanderung 
Göltzschtalwanderung; 10 km

Vogtländisches Seniorenkolleg Reichenbach 
e.V.: Begegnungsstätte, Nordhorner Platz 3, 08468 
Reichenbach, Tel.: 03765 349798 (nur während 
der Sprechzeit), Fax: 717125, Sprechzeiten: Jeden 
Mittwoch von 12:00 bis 14:00 Uhr, Internet: 
www.seniorenkolleg-vogtland.de, E-Mail: info@
seniorenkolleg-vogtland.de
24. März, 14:15 Uhr, Goethe-Gymnasium, 
Schulteil Friedensschule: Zirkel Literatur

Erster Schützenverein Reichenbach/Vogtl. 
e.V.: Präsident Horst Mecke: Trainingszeiten 
auf dem Schießstand, Am Walkholz, 1. SV 
Reichenbach/Vogtl. e.V., Rosa-Luxemburg-Str. 
25, Tel. 03765 20686; Montag: 14:00 bis 17:00 
Uhr, Samstag: 09.00 bis 12.00 Uhr

Kulturbund e.V. Reichenbach: Kontakt und 
Informationen, Tel. 037606 32178 (tags) oder 
037606 36193 (abends)
Mal- und Grafikwerkstatt: Jeden Dienstag ab 
15:00 Uhr im Atelier Neuberinhaus
Keramikwerkstatt: Jeden Mittwoch ab 15:00 Uhr 
im Neuberinhaus 

Arbeitsgruppe für Umwelttoxikologie, AFU e.V.: 
Leipziger Straße 27, 09648 Mittweida; Tel./Fax: 03727 
976311; Wasser- und Bodenanalysen; Donnerstag, 
07. April, 13:30 bis 14:30 Uhr, Reichenbach, Sporthalle 
„An der Cunsdorfer Straße“ 25

Volkssolidarität Reichenbach e.V.: Solbrigstraße 
16, Tel.: 03765 611817
Kaffeerunde im Betreuten Wohnen: Solbrigstraße 
16: jeden Dienstag, 13:30 Uhr
Veranstaltungen: 
24. März, 13:30 Uhr: Frauentagsfeier der 
Ortsgruppe 14 in der Landschänke Reichenbach

Freizeitsportgemeinschaft Reichenbach-West:
Telefon: Volleyball: 03765 69042, Frauengymnastik/
Wandern: 03765 69395; Jeweils dienstags, 
Sporthalle Neuberschule: Frauengymnastik: 19:00 
Uhr; Volleyball: 20:00 Uhr
Wandergruppe: Samstag, 19. März, Freizeitbus 
09:29 Uhr, Reichenbach Altstadt, 09:52 
Uhr, NZ-Markt nach Thoßfell-Talsperre Pöhl-
Neudörfel-Herlasgrün (Mittagessen); Samstag, 
02. April: Teffpunkt Bahnhof Reichenbach VB 
08:05 Uhr nach Pirk-Talsperre-Magwitz-Pirk 
(Einkehr)

Heinsdorfergrund/Oberheinsdorf, Öffnung des 
Rollbockschuppens: Ostersonntag, 27. März: 
Außerhalb dieser Öffnungszeit sind Besichtigungen 
durch Gruppen an anderen Tagen jederzeit möglich. 
Abstimmung mit Peter Kober, Tel. 03765 4833356

Diakonieverein Reichenbach und Umgebung e.V.: 
Begegnungsstätte der Stiftung Sparkasse Vogtland, 
Nordhorner Platz 3, Tel. 69327, Fax: 17125, E-Mail: 
begegnungsstaette-diakonie@t-online.de
Begegnungen/Vorträge: immer Dienstag, ab 14:00 
Uhr: 22. März: Vortrag: „Was bedeutet uns die 
Osterzeit?“; (29. März: Seniorennachmittag fällt aus)
Religionsleben: Gottesdienst:, 27. März, 10:00 
Uhr; Bibelstunde: 24. März, 17:00 Uhr
Es werden weiterhin Computerlehrgänge 
durchgeführt. Informationen/Anmeldung bitte 
unter Tel. 03765 69327
Sonderveranstaltungen:
Donnerstag, 31. März, 09:30 Uhr: Wir laden zum 
nachösterlichen Frühstück ein; Bitte anmelden!

Selbsthilfegruppe Angehörige von Demenz- und 
Alzheimererkrankten: Koordinatorin: Barbara 
Vogl, Sozialpädagogin, Marienstraße 11, Tel. 03765 
711058, E-Mail: b.vogl@drk-reichenbach.de
Treffen Mittwoch, 23. März, Treffen in Praxis 
für Physiotherapie Barschdorf, Bahnhofstr. 24: 
Rückengymnastik; Referentin Ina Meyer

Hospizverein Vogtland e.V.: Reichenbach, 
Nordhorner Platz 1
Offenes Trauercafé: Nächster Termin: Montag, 
04. April, 15:00 bis 17:00 Uhr
Die AGUS-Trauerselbsthilfegruppe für Angehörige 
um Suizid trifft sich am Montag, 04. April, von 
17:00 bis 19:00 Uhr. Anmeldung unter: 03765 
621888 oder 0174 7125976

DRK Begegnungsstätte „Ausweg“: Reichenbach, 
Albertistraße 38, Öffnungszeiten: Montag bis 
Donnerstag, 08:30 bis 13:30 Uhr, Freitag, 
08:30 bis 12:00 Uhr, Tel. 03765 13469. Treffen: 
Dienstag, 22. März und 05. April, 13:00 Uhr Al
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Vereins-Info
KSC Reichenbach/Mylau e.V.:

17. Offene Stadtmeisterschaften für Aktive und Nichtaktive!
Sieger bei den Aktiven
Verein   Name   Volle  Abräumer  Gesamt  AK  Platz 
KSC  RC/Mylau  Philipp Bauer 130 33 163  JugA  1 
KSC  RC/Mylau  Martin Wolfring 122 40 162  Männer 2 
KSC R C/Mylau Wolfgang Schmalfuß 130 32  162  SenC  3 
Sieger bei den Nichtaktiven
Wohnort Name   Volle  Abräumer  Gesamt  AK  Platz 
Mylau  Andreas Sowein  120 36  156  SenA  1 
Mylau Reinhard Bilz 113 27  140  SenA 2 
Mylau  Frank Matthes 113  27  140  Männer 3 

Punktspielbetrieb
2. Verbandsliga - 1. Frauen
13. Spieltag: Mylaus Frauen machen Klassenerhalt in Fraureuth perfekt!

VfB Eintracht Fraureuth    :    KSC Reichenbach/Mylau I   2891   :   2930
Einzelergebnisse KSC: Petra Wilde 524, Kristina Merkel 491, Petra Werner 491, Ursula Anke 480, 
Hannelore Hörtsch 479, Elke Wentzsche 465
2. Bezirksklasse - 1. Männer
17. Spieltag. Leichtes Spiel! KSC Reichenbach/Mylau I    :    Leubnitzer SV 1898   3235  :   3026   6  :   2
Einzelergebnisse KSC: Martin Wolfring (E) 568, Florian Wolfring 553, Ralf Wolfring 541, Philipp 
Bauer 539, Michael Schott 535, Eric Wentzsche 499 
1. Kreisklasse Staffel 2 - 2. Männer
12. Spieltag: Ohne Druck zum Sieg!
KV 1912 Falkenstein III    -    KSC Reichenbach/Mylau II   1567    :   1635
Einzelergebnisse KSC: Uwe Bauer 434, Jan Arndt 424, Ralph Werner 421, Alexander Altenkirch 356, 
Andreas Baumgart 311 SE

Präventionssportverein Vogtland e.V.: 

Wandertag 2016
Reichenbach-Netzschkau
Am Samstag, 16. April in der Zeit von 09:30 bis ca. 
13:00 Uhr veranstalten wir unseren traditionellen 
Wandertag für die ganze Familie (natürlich auch 
für Freunde und Förderer). Treffpunkt diesmal ist 
der Parkplatz am Veranstaltungsgelände an der 
Göltzschtalbrücke.
Anmeldungen und Fragen: André Schürer unter 0173 
9293903 bitte per SMS oder Jörg Blechschmidt unter 
0151 40448053 oder Andreas Zimmermann unter 
0177 2357005. Weitere allgemeine Informationen 
unter www.psv-vogtland .de 

Kinder- Elterntraining
unter dem Motto „FIT IN DEN FRÜHLING 2016“ 
– DAS ORIGINAL in Reichenbach im Vogtland
Reichenbach im Vogtland:

Am 19. März ab 09:30 Uhr findet das bereits 
traditionelle Kinder- Elterntraining unter 
dem Motto FIT IN DEN FRÜHLING 2016 - DAS 
ORIGINAL in der Turnhalle Dittesschule in 
Reichenbach im Vogtland statt.
An diesem Tag werden unsere Reichenbacher 
VereinsKIDS im spielerischen Wettkampf 
gegen ihre Eltern antreten. Dieser Wettbewerb 
umfasst auch mehrere Erlebnislandschaften 
und andere Herausforderungen für die Eltern. 
Der Spaß für die Kinder ist somit garantiert. 
Dieser Tag wird wieder ein Highlight für die 
gesamte Familie.
Für Anmeldungen und Fragen wenden Sie sich 
bitte an André Schürer unter 0173 9293903 
bitte per SMS oder Herrn Jörg Blechschmidt 
unter 0151 40448053 oder Herrn Andreas 
Zimmermann unter 0177 2357005. 
Weitere allgemeine Informationen unter www.
psv-vogtland .de

TSV Vorwärts Mylau, Abteilung Eisschnelllauf:

Deutsche Meisterschaften in 
Erfurt und chemnitz

Benjamin Derksen, Michael Roth, Manuel 
Zähringer, Franziska Fiebig, Jacob Seifert (v.l.n.r.)
Michael Roth, der als einziger Mylauer in Erfurt bei 
der DM der A/B-Junioren am Start war, verpasste 
mit neuer Bestpunktzahl im Vierkampf über 
500m, 1000m, 1500m und 3000m das Podest 
nur ganz knapp und wurde im Gesamtklassement 
Vierter. Noch mehr Grund zur Freude gab es in 
Chemnitz bei der DM der C/D-Junioren. Manuel 
Zähringer stand nach jeder Einzelstrecke auf dem 
Siegerpodest und holte damit die Silbermedaille 
in der Gesamtwertung der D-Junioren. Sein 
gleichaltriger Teamkamerad Jacob Seifert lief 
im Gesamtklassement auf Rang 5. Mit Benjamin 
Derksen und Franziska Fiebig hatten sich auch 
zwei Sportler für die DM qualifiziert, die eigentlich 
noch eine Altersklasse jünger startberechtigt sind. 
Benjamin Derksen wurde Elfter der Gesamtwertung, 
Franziska Fiebig lief im großen Starterfeld der 12- 
und 13-jährigen Mädchen auf Rang 25. Manuel, 
Jacob und Benjamin konnten sich außerdem für 
die Sächsische Staffel qualifizieren und mussten 
sich gemeinsam mit einem Dresdner Sportler nur 
der Erfurter Staffel geschlagen geben und sicherten 
sich die Silbermedaille vor dem bayrischen Quartett. 
Franziska Fiebig, die in der Staffel Sachsen III zum 
Einsatz kam, lief auf Rang 5.
Im Anschluss an die DM wurde Manuel Zähringer 
für die deutsche Nachwuchsnationalmannschaft 
nominiert, die bei den inoffiziellen Jugend-
Europameisterschaften im holländischen 
Heerenveen an den Start ging. Mit neuen Bestzeiten 
über 500m und 1000m beendete er diesen 
international hochkarätig besetzten Wettkampf 
als bester Deutscher seiner Altersklasse auf einem 
tollen siebenten Platz.      Text und Foto: S. Seifert
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Änderungen vorbehalten! Für den ärztlichen Notfalldienst wenden 
Sie sich bitte an die Rettungsleitstelle Plauen, Tel. 03741 19222. Sie 
können die diensthabenden Allgemeinmediziner und Fachärzte der 
Kinder- und Frauenheilkunde, HNO- und Zahnärzte außerdem Ihrer 
Tagespresse entnehmen.

Apothekenbereitschaft im März und April 2016

Während des Notdienstes von 20.00 Uhr abends bis 8.00 Uhr morgens 
werden nur ärztliche Rezepte beliefert und dringend benötigte 
Medikamente abgegeben.
Wechsel: früh, 08:00 Uhr

Alte Stadt Apotheke, Reichenbach, Marktstraße 4/5, Tel. 03765 12184 
Notdienst am: 21.03. / 26.03. / 28.03. / 01.04. / 14.04. / 27.04. 
Apotheke am Solbrigplatz, Reichenbach, Solbrigplatz 3, Tel. 03765 13224
Notdienst am: 24.03. / 06.04. / 19.04.
Pelikan-Apotheke, Reichenbach, Zwickauer Straße 9, Tel. 03765 14711 
Notdienst am: 18.03. / 27.03. / 31.03. / 13.04. / 26.04.
Sonnen-Apotheke, Reichenbach, Albert-Schweitzer-Str. 1, Tel. 03765 12121 
Notdienst am: / 23.03. / 05.04 / 18.04. / 23.04. / 24.04. / 29.04.
Alte Apotheke, Lengenfeld, Badergasse 3, Tel. 037606 8414  
Notdienst am: 22.03. / 04.04. / 09.04. / 10.04. / 15.04. / 28.04.
Stadt Apotheke, Lengenfeld, Markt 5, Tel. 037606 2345 
Notdienst am: 29.03. / 11.04. / 16.04. / 17.04. / 22.04.
Schloss-Apotheke, Mylau, Markt 9, Tel. 03765 34615  
Notdienst am: / / 19.03. / 20.03. / 07.04. / 20.04.
Anker Apotheke, Netzschkau, Mittelstraße 2, Tel. 03765 34020 
Notdienst am: 02.04. / 03.04. / 08.04. / 21.04.
Apotheke Neumark, Werdauer Straße 12, Tel. 037600 2328
Notdienst am: 25.03. / 30.03. / 12.04. / 25.04. / 30.04.
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